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Zum Entwurf eines Gesetzes über die Betriebsräte.
= Karlsruhe , £9 . rept . Die * tn letzten Freitag in Karlsruhe

lancnbe Öattetatucxfommluiifl des Verbandes Süd¬
west d ^ u t s ch e r Industrieller , welche aus allen Teilen des
Verbandslzehietes sehr zahlreich besucht war . saßle einstimmig folgen -
den Beschluß, welcher sosort dem Ausschuß siir soziale A» gc>tegknHerten
der Deutschen Nationaloerjanimlung iiSermittelr wurde :

„Die am 26. September d». Ja . im Kllnsilerhaii » zu Karlsruhe
tagende Generftlvers .immlunz des Verbandes Siidwestdeutfchcr Indu¬
strieller bezeichnet den vorliegenden Entwurf eine » Gesetzes
über die Betriebsräte in silier heutigen Fassung als für
dt? Industrie absolut unannehmbar .

Di « Bestimmung des 8 35 de» (Sntrjurjes , wanach b « Detriebs -
täie in Zlnternchmungen , die zur Führung von HandelsLiichern v«r -
pflichtet sind, und von denmi nriad , stsns 20 Sfiteüiwchm « kieschästigt
werde » , verlangen können . b«R ihnen alljährlich Me 811a * g
U » h di « flo # minit - und L » rl » str « ch » ung für das
» « » flössen « G « schäit » jahr zur Einsichtnahme vor -
g « legt wird , bedeutet «ine i» kt : Gefährdung der einzelnen

Firmen , da durch «ine blosse Indi »!r.«tiim . durch die c>in ungünstige »
ZSih« urrg «bvi» b -ckanm wi »p . der Kredit d« Firma erschüttert und
-damit die Vernichtung des Unternehmen » ijPröctßefiUHrt werben kann ,
hie dt« Brotlo ^machuug der in dem Unternehmen beschäftigten Arbeit ,
« hmcr zur Folge haben muß .

Eine wirklich nbsfitine Mitwirkung bei der Beurteilung der Be -
tri »bss«istungen fetzt volles Verständnis für das geschäftliche Risiko
voraus . E » ist jedoch kaum dentligr , daß selbst der intelligenteste
Arbeitnehmer — bei noch so guter Leistung in seinem Fach und frei
noch so gutem allgemeinem wirtschaftlich « » Verständnis — aus Bilan -
>z«n und Gechäftcihericht « n dic Zchlüfs.: zu ziehen vermag , welche die
Wohlfahrt de» Unternehmens für die Zukunft und nicht nur für den
Augenblick bedeuten .

Der Gesetzentwurf stellt ein Klass « » gesetz dar . ein Gesetz
gegen eine bestimmte Klasse tun Bürgern zum Nachteil dieser und der
Allgemeinheit und keineswegs immer zum Verteil der Arbeitnehmer ,
wie auch die Bestimmung des § 35 beweist .

Der Entwurf zeigt eine vollige Vsrkennung des ikvesens geschäft¬
lichst Unternehmungen und eine Unterschätzuug der Aufgabe » und
der ZZerantwortuiitZ des Unternehmers ^

E » ist »in Unding , daß bet ArKtitgebr gesetzlich und finanziell
voll verantwortlich bleiben soll , mährend er gleichzeitig m der freien
Auswahl des Personals hehind -rt . bei der Einstellung und
Entlassung von Arbeite 'rn und Angestellten Be
schränkungen unterworfen worden soll .

Dast müßte zur logisiben >>ine Abänderung der die ^ aftuiyz
u.nd Verantwortung des ÄaufmanaZ , oer Vorstände von E .' sells't 'aften
usw . betreffenden Bestimmungen des B <$ . B . und 5t« Handelsgesetz,
buche« haben .

Der Eintritt von Äertrekern des Betricbsra tcs
tiv den Aufsichtsrat von Unternehmungen , den § 31
de-. Gesetzentwurfes vorsieht , ist eine Bestimmung , die nicht dem Sinne
Utd der Struktur d- r ganze « im hcindekgeschbuch niedergelegten Ä» -
sekesbestimmungon über die Akti -ngesellschasten entspricht . (<0?nn
veigl . die 5§ 248 und 249 L . (ö. B .)

Wenn die Arbeitnehmer '.Vkitbesrimmui ^ Zt^ cht in der Leitung und
d- r innere « Verwaltung der BeKi .'be haben sollen , dann müssen sie
folgenchtig auch mittragea an der Veranimortung und an den finan -
zielten Auswirkungen des von ihnen au«-k'.e «bien Mitbestimmung
-rechtes.

Ste Generalversammlung hält die Bestimmungen des vorliegenden
Gesetze ntwu rfes nicht für gv- ignet , di« A r b e i t » f %c ji d 13 f t i

'
t und

hit notwendige Ruha und Ordnung in den Hietrieben zu heben hält
den Gesetzentwurf vi «lm -hr >n seiner ganzen Tendenz für verfehlt .

Die Bestimmungen des Gesetzentwürfe?, würden nur dazu beitragen ,
die Schwierigkeiten zu uerm .'hren. <n* sich dem UZiederaufban unserez
schwer darniederlikgenden SMrtscha t̂slebens entgegenstellen .

Der Verband Südweftdeutscher Industricller . der dag Re » t d« r
Mitwirkung der Arbeiter - und Angestelltenschast bei der Regeluna der
da» Arbeits - und Ana .. stelltenverk>ältnis betreffenden Fragen ancr -
könnt, erhebt jedoch schärfsten V r 0 t e st qeg:n das im Entwurf

vorgesehen« Ai i tbe sti m » 1 u n gs : u ch t der Arbeiter und
Angestellten bei der Leitung Betrtebe . Er erblickt in den
BesciiKmung«» d« 'Z jetzig :» Entwurfs nicht nur eine schwerwiegende
E-eiahr su : unsere Industrit . sondern befür .htet van ihrer Ecsetzwer-
dung den völligen Ruin unser» Mrtschaftllebm » "

mm

Sie swkjzöjislde Smchl vor Sem chWilchilge»! ÄeuischlAch.
— Versailles , 2S. Sept . Der Friedensausschuß der

französischen Kammer versuchte gestern nachmittag , für die
Tage -zordnung Andrg Lefi : vre einen Worlaut zu finden ,
dem die Regierung zustimmen könne. Laut „ Matin " schlug Go »
da r d nach lauger

'
erregter Aussprache folgenden Wortlaut vor :

„Die Kammer ersucht die Regierung , Be ..Handlungen mit den alli ^
iqrten und assoziieret » Regicrunge .» anzuknüpfen , um die Ent «
waffnung Dantschla . nd « und seiner Allii » rten durch
Verbot gewisser Kriegsindustrien , sowie durch olle , notwendig er-
scheinendÄN Mamrohmen effektiv zu mache» .- Der Auschuh wird
morge» diesen Wortlaut nochmal» bespucken , und zugleich « ins Xp
geseordnung Auriols betr . oi ^« int/rallii « e ftnanzielle Soll -
d« i»tLt mit dem Pna » zmwi,'t« r Rlstz erörtern . Laut „Natin " wi >!d
Le.sHvr.o am Dienstag die sofortige Besprechu.» g seines uripningli -
chen Vorschlags verlangen .

Aus E l e m e n c e 0 u s Rede in der Vormittagssitzung des
Frisdensausschnsses hobt der . .M^ tin " folgendes hervor : Elemen -
c ««lu sagte : Lefjvre »erlange , daß Deutschland keine Kana -
neu herstellen foitnf . Da » sei nach seiner Ansicht da » einzig « Mit »
tel , eine wirksame Kontrolle auszuüben . Er wolle , daß die
Deutschland zugestandenen Kanonen ihm van Frankreich
geliefert würden . Der Abg . Lefsvre behaupte , daß der Frie »
dcnsv '̂ rtraa nach dieser Richtung « ine Lücke aufweise und
nicht genügend Sicherheit gebe . Darauf müsse er, Elemenceau , ant -
warten ' Hinsichtlich der schweren Artillerie genüge der Friedens » »: -
trag den Wunsche» Lefi'vre » durchaus , denn Deutschland diirse schwere
Artillerie w ?der herstellen , noch auf einem -ruderen Wege erhalten . To
nrüsse nickst nur seine schwere Kanon »n . sondern alle A n l a p,e n zu ihr? e
Herstellmig vernichten . Slurfi hinsichtlij ' der ? >' ldar ! ill ^rie , vnn
der Deutschland 2W Zliananen unterhalten dürfe , gröc . der Vertrag
Frankreich das Recht, die Herstellung in Deutschland zu begrenzen ,
denn die Alliierten könnten auch die Fabriken auswählen , ihnen
ihre Fabrikation vorsÄreib «» und dah . r . wenn sie es für notwendig
hielten , da ?u greife » , jede Fabrikation zu untersagan .

Was aber das angehe , Latz Frankreich Deiitjchland Ka
» onen liefere und es so vecken solle , falls es angegriffen , so sei
das ganz unzulässig . Daher , so schloß Elemenceau , s ^t ex nicht m?tz«
lich . die Verhandlungen mit Deutschland wieder zu eröffne » , den» er
wolle feine neuen Verhandlungen mit Deutschland , aber er wolle
gerne über diese Frag ^ mit Frankreichs Alliierten vnierhandsln . Da
es lich im großen und ganzen darum handle , einem berechtigten Ge¬
fühl zu entspreche» , und das Land vollkommen ui b - ruhigen , so
woll « er sich der Tagesordnuna Lef^vre « nicht grundsätzlich widerset -
zen , er » erlange nur , daß der Wortlaut im Sinne ' einer Ausküh
rungen abgeändert werde .

>WTB . Pari, , LS . Sept . sAgence Haoas . I Die Kommission
für den Friedensvertrag beschloß sich der Anficht der Re -
gicrung anzuschließen un«k> dis unverzügliche Behandlung
des Antrages Lesesre abzulehnen . Der nachmittags a»^
geiwmmcue Wortlaui entforicht den Erklärungen Clemeneeaus vom
Vormittaq be -üglick des Rechtes der Alliierten , die Wüstungen Deutsch-
lando rjraäß des Art . Ifi8 des Vortrages zu reduzieren .

Ein « französische Nationalversammlung gewiinscht .
WTV . Versailles , Sil. Sept .

' im französischen S e >>. a t hat
Senator Eaudi » de Villaine einen Antrag eingebracht ,
die Session des Senat « ? und der Kammer sofort für .3 e-
schlössen zu erklären und am >. November für die Dauer eines
Jahres eine konstituierende Nationalversamnilung
wählen zu lassen , deren Aufgabe es sein soll :, den Friedens -
vertrag mit Deutschland , sowie die Friedensverträge mit
Oesterreich , der Türkei » nd Bulgarien zu ratifizie -
r e n , den Präsidenten der Republik zu wählen und alle
notwendigen Sterusrgesetze zu erledigen .

Zum Wiederaufbau Nordsrankreich «.
— Vtrsaille ». 28 . Sept . Von Vesichtigung » r » isen für

den SE i e •: c r a u fba u , die zur Zeit hi ^r sorge nomine, werden ,
Wen bis jetzt eine dreitägige Bestchtigungsreise d^ r französischen

il^ rgwevksbezirle und eine eintägige Beiichtigungsreije deö Gebiete »
von A r r a s bei Lille stattgefunden Den deutschen Herren
ist bei Siefen Reisen seitens der französischen Behörden möglichstes
Entgegenkomin «» und Auskunft über die sachlich interessierenden Fra »
gen zuteil « worden . Die Eindrücke , die die Herren von ihrer Reis «
gewannen , lassen schon jetzt erlennen . daß die Arbeit , die in den
Zerstörten Gebiete » zu leiste » ist , ven sehr großem Umfang
sein wird . i>aß sich aber auch erhebliche Schwierigkeiten tech¬
nischer A r t entqegensu llen werden , zu der ^n Ueberwindung «»
einer langwierigen und gründlichen Arbeit bedürfen wird .

Tittoni und Sie ßiume-Afsäre.
— Rom . 28. Seyt . ( Agenzia Stefan ! ) . Gestern mochte Titts > t

in der Kammer hie erwarteten Ausführungen iifar die allst « »
rajinf Lag « und Hder di » Fried « » » » ertrag « « it
Deutschland und O « st « r r « i ch . Er führt« au ? :

Bei End« de» Kriag«? hofft« »win, daß !» r Eieg die Aimrk««.
n»» S unserer Ansprüche im Äu »maß d»r »an im?
Opfer kaingen würi »« . Tbsr da» Kagantvtl «in . Dia
italie » ischen Delogierten muhten täglich ring «» , um nur ?.i .im Jedl
de» nq t̂ional «» Programm « zu verwiMiche ». Di « Ereignisse i» ILtu
garn , Rumänien . Oaerschlvsian und andermärt » hatten die Frmden »-
konferenz g«zwuirHen. von ib« m Hauptziel , di« Frieldensvertrög « ah'
zuschließen, abzusehen . Di « Konferenz muht« di« Mission iibesneh « « *,
Europa zu lenken und «a ist nicht abzusehen , wann st« diese schwierig»
Tätigkeit einstellen kann.

Weiter erinnerte der Minister daran , daß «s bei der Kund ,
g « b u n g des Präsidenten Wilson im Stovemder 1018 £1er wor .
daß er zum Schiedsrichter beruf »» würde . Nach der Intttnsn -
tion der Vereinigten Staate » wurde seine Rolle als Schiedsrichter
ausgeprägter . Seit dem 27. Juli 1SH7 war unser Ministerium de«
Äußern davon informiert , daß künftighin in England Präsident
Wilson al » oberster Schiedsrichter , sei «s kür Fortsetzung de« Krieges ,
sei es fiir Festsetzung der Friet ^ nsbeÄingun ^en , gelte Einig « unserer
diplomatischen Vertreter machten die italienisch « Regierung darauf
aufmerksam , daß es notwendig fei . unverzüglich hinsichtlich unserer
nationale » Ansprüche un» die Unterstützung Wilson » zu
sicher» .

Im Januar 1918 hat Wilson in seiner Botschaft a» mt
Kongreß erklärt , daß er die abgeschlossen«» Geheim « ertrag «
nicht anerkenne . Folglich müsse dem Londoner Ak!t jeher Wert
adgcsprochon werde » . Ferner verkündete er seine 14 Punkte , i«
denen man schon die Möglickikeit d«r Entstehung eines Miß -
Verständnisse » mit Italien sab. Ii » Jahr « ISIS , al «
nach den Erklärungen Lansings im amerikanisch«» Senat
Wilson den genauen Wortlaut des Londoner Abkommen « erhielt , war
es schon zu spät . Wilion wurde oberster Schiedsrichter , nicht nur weil
der Eintritt Amerikas de» letzten Impuls zum Siege gegeben hotte ,
sondern auch wegen der Tatsache , daß Europa in der Nahrnng » «
m i t i e l f r a g e die Unterstützung Amerikas nicht entbehren ka»» .
Eine Hauptbedingung , um Amerikas Kredit zu erhalte » , ist. daß die
internationale Lage so gestaltet wird — und zwar defi »*.
ti » — , daß dadurch eine lange Friedenszeit gewährleistet wird .

Am 17. Januar wurde unter Zustimmung der italienischen Deck«»

gation beschlossen , daß Beschlüsse der Friedenskonferenz
einstimmig gesaßt m«rden müssen. Folglich konnt« eine für » n»
günstige Stimmabgabe seitens England » und r a » k -
r « i chs für uns keinen Wert haben , denn die Stimme
A m e r i k a s f e h l t e. In einer Setzung der Konferenz hatte sich
Wilson neuerdina » dahin ausgesprochen , daß «s sich nicht nur. um ei »«
Unterhaltung zwischen Italien , England und Frankreich handle , dajj
Amerika vielmehr das Recht zustehe, den ihm gehörigen Platz ei »zu«
nehme» und die a d r i a t i s ch e F r 0 g « in einer Weise z» bechandel» ,
daß Amerika dem Londoner Pakt in keiner Weis «
R c ch n n n g zu trage » brauche.

Tittoni sagt « dann meiter : Die Pariser .Konferenz Hais»
beschlossen, territoriale Fragen nur durch Uevereinftim »
m u 11 g der Beschlüsse zu lösen und voiiberge^airgene Abmachung « »
für ungültig zu erklären . Dadurch wu ?« «in« für Italien kvff-
rmngKofi Lage geschaffen . E » g l a » h rmd Frankreich « v»
sp-ach^ n zloar , Italien in jeder 5ticht.ung ju u n. t e r st ü tz « ader

Theater , Kunst und Mifsenfchakt .
& Baden -Baden , 28. Eept . Au ? der .icuen Bühne de? Kurhauses

ging zum erstenmale Georg Kaisers fünfakti -??-; S -liauspiel „ Gas " in
Szene . Wenn auch kein durchschlagender Gcsamterfolg zu verzeichnen' «m , so doch immerhin ein gut ^r Schlußerfolg . In d -n b - id?n ersten

^ Akten war das Publikum der qanz .m eigenartigen Handlung g?g ->n -
Kbsr reserviert , dann ober wurde e » würmer und das Inkreise sterpetic
ssch mehr nnd mehr und di « Zpannn ig , h ' ilt b*« ?um T .chluß an . fodaß
f»r den Verfasser dach noch ein Erfolg zu » en war HWyu tiu .z
»amentlick dis vorzügliche Piedergabe '»ei . Die sehr anerkennenswer¬
ten schauspielerische» Leistungen der Darsteller wurden mit vielem
Beifall und Bravoiiif .m belohnt .

~ Berlin 25. cevt . Franz Dülberg 's n«o «s Drama „ Schel -
lentonig Kaspar " g«ht . !» November an den Ttadttbeatern in
Köln a . Rh . und Leipzig als zleichzsttlg - Uransführung in Szene

Berlin , 2 !>. S .'pt . Im Alter von 7g Jahre » ist in London die
einstmalig « Vesangesgröße Adelina Patti gestorben . <Di «
SerLHmte Koloratursängerin war 187? in Madrid geboren und ocüu.
tiert « i „ Newyork . Sie war dreimal verheiratet .)

Weimar , W . Ser»t . Zur Tagung der K oe i h c -G e s « l l -
schaft sind nl>er 400 Milgliodcr als Teilnehmer angomeldct und di«
meisten bereit ? «invetroffen . Die Beranstaltungen . die ui diesem
Jahu « sehr einfach gehalten sind, begannen « n flSfh"i<r«n Sp,1tr«ack>-
mittcvg? mit der Weihe des von der K^ ethe-«Nesells<i>aft dem che-
mnltgen Tffiüerincister (?!oetheS twch der klassischen L« bhaberbiih»re
Martin Miedinn geundmeten großen Denkmals . An der
/feier iwhin««'. der gesamte Vorstand und Ausschuß suwie eine große
Anzahl der Mitglieder und viele Eimuobi « ? Weimars beil. Das Grab «
denkmal beswht aus eiiitnn Siein in klassischen Können ae^altrn . Lor-
beevimirahmd .' Verse aus den, Goetho -Gedickt - Auf Micd^ngs Tc'd'

zieren die Vorderseite , währvnd die L>and>oerkSzeichen der Tischler die
Seitenflächen bedecke» . Die Weiherede hioll Sckulvat Professor Dr .
Tcheidemantel . Fräulein Tr e ß n i H-Berlin iiszitiert « in hoch-
Änktlexifcher Form Goetbeg Gedicht . Auf Mieding ? Tod"

. Am Abend
fa» d in der ..Grhnluug " « im? m,rsikaiisch-b!>.klamatorische Unterhaltung
p« tt . im von Soltstm b » Äaliwwitg ^cchsti sowie von Aräulei » Treß .

mtz -Ncrlin bestritten wu ^de. Die von B^ thoven , Mendelssohn , Zelter ,
Reichardt, Klein . Tomadsch:k und Br ->itkopf vertonten musikalischen Ge»
dichte, wurde» von HvfiapellwMer Dr . P .'ter Räabe am Flügel be .
gleitet . Tic ^ samten Veran 'taltunaeu wurden von den zahlreich vr-
schitncncn Mitglieder mit grossem Beifall aufgenommen . An. der
Beickiün Citelle fand Wir voriuitiag die Haiipiversaa 'mlung statt .

W ? B . Pari «, Ski .Eept . Die Versammlung d«.* Verbandes der
Art ! st e n hat den 0« e » « ra ' si reif beschlossen , durch den die Thea -
t«r berührt w-'iden . ie Versammlung der Theaterdirektoren
verhandelte mit den Delegierten dei Ve '.'la »de^ . Sic liehen sich be -
stimmen , ei » GebaltSminimum festzusetzen, hielt .™ aber ihre Weige¬
rung aukrscht, mir dem Verbände angeihörend Artisten einzustellen .

GeburtchtagsgKben ßiir Hans Thoma .

Karlsruhe , 29. Sept . Der am 2 . Oktober d . I . bevorstthende
HO. Geburtstag des AltiiiciscM » der deutschen Malerei , Hans
T h 0 m a . Hat «ine Reihe von literarischen Veröffentlichungen zu
diesem Tag « horvorgerufe » . Ein « Ehrung Hans Thomas durch sê ne
Freunde ist soeben von Karl Joses Friedrich herausgegeben worden
in Gesralt des köstliche » „Hans Thoma - Buches " (Verlag von
E . A . Seemann . Leipzig . M 6 .—, Vorzugsansgabe m 20.—) . Dis
dem Meister Nahestelzenden , voran sei»? 71 jährig « Schwester Agathe ,
Freunde wie Richard Dehznel , Cäsar Flaischlen , Siegfried Wagner ,
der greise Maler Steinhaufen und eine ganze Schar der besten Männer
und Frauen , die Thama befreundet stud , habe » sich »«reinigt , » m «in
Volksbuch zu schassen , das von Thomas Wesen und Wert eine » schönen
Begriff gibt . Kostbare Brief « Thomas find eingestreut , auch das
Faksimile «ines rührenden Briefes seiner Mutter , daneben Bilder , die
de» Meister , feine Gattin , fein« Familie in allen Zeiten de« Lebens
darstellen . Im ganzen « in Thoma «Buch einziger Art , ein echtes Volks -
buch und ein echtes Kunstbuch.

„Ha n s Th 0 ma , d e r M a l e r . a l s M » i i k e r u nd M e n >ch
" .

nennt sich ein Festbuch von Dr . Karl Anton , geschmückt mit 20
Bildern , von Hans Thoma selbst beigesteuert , und feinem neuesten ,
bisl >er »^ veröffentlicht «» Bildnis , sKarlvruh « iglg . Verlag der
G Braunschon Hofduch-c.rurülrer. Prei » S Maril . ) flb so0 d«m 3 « |«t

in volkstümlicher Art deu Menschen wie de» Künstler näherbringe « ,
ihm Bild wie Leben anschaulich vor Augen sührn . Das beste Bildni »
Thomas , hier erstmals veröffentlicht , erhöht den Wert de» Buch«« .
Aber nicht nur al « Festgabe ist dieses zu schätzen , sonder» auch al »
Erim « rungsschrtst an «inen großen deutschen Mann , zur Wiederaus »
richtung aller Gemüter , die fiir wahre Lebenstultur empfänglich sind.
Möffe die Veröffentlichung dazu beitragen , dem Meister nnd damit
der deutsche» Kunst neu« Freunde zuzuführen »nd di« alten näh««!
zusammenzubringen zu einer Art geistiger Gemeinschaft .

Mit ganz b«fonde » r Genvgtuling ist es zo begrüßen , daß d«
elzsmalige Bernauer Hauptlohr « Christ » pd Brauer (jetzt M
Kuppeicheim ) sei» vor einem Jahrzehnt erschien«?« » Büchelch»«
„HansThom « Lebensbild " jetzt , bis zum heutigen Tage
geführt und mit hübschen Wiedergaben .zahlreicher Bilder de» KLnp -
lers v« rs«hen , in neuer Auflag « herausgab . Da » im Selbstverlag de«
Verfasser « »nd im Knmmisfto» -» erlag vo» H. Greiser- Rastatt «p.
schienen« Büchelcken ist so volkstümlich schlicht una herzlich gvschrikbM
und weiß so gut de» Lebensgang uad das Lebenswerk Zmn » Thoma »
iu sein« Darstellung zu verschmelze«, daß es bei seinem überraschaud
geringe « Preis von 30 Pfg . deson.ders dazu geeignet erscheint, in die
weitest «» Kveise de« Volkes zu dringen und auch den einfachsten Man «
mit der Erzählung sei nein berühmten und doch so bescheidene« Volk »-
genoffen Hans Thoma da» Herz warm zu machen. So möge dieser
Festgabe überall ei »« gute Aufnahme beschiede» sein .

Zum Schluß »>öge »ach einer '« !>,sinnigen künstlerische» Gehurt « -
tag»huldigung gedacht werden , welch? die bekannte Kunstprägeanstalt
vou B . H . Mayer in Pforzheim 4« dem Ehrentage de? M - strr ,
h« rausgehracht hat . Es ist - i« kroncene Medaille , (Preis :iv <M ) ,
die i» erhabener Prägung den vorzüglich getroffenen Kopf Hans
Thoina » mit Umschrift zeigt und auf der anderen Seite den flöte »-
spielenden Knaben am stillen Zvaldsee . Die vortreffliche Ausführung
des Ganzen gibt ihm ein «» »icht gewöhnlichen künstlerischen Wert »nd
wird in atl «n Stets «», die >rr Kunst de» großen Meisters fich inner .
Itch nahafühlen und fei» « Wille , n «6e Persönlichkeit hochschätze» , zugleich
sin « milltai * « Erinw ?ni »^ « . Thoma ? Festtag
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, icht auf Kosten der gntenBeziehungenzuAmerika .
Das Ministerium Orlando und Sonnino fei für diese
unhaltbare Lage verantwortlich zu machen . Tittoni vertrete d« s
gute Recht Italiens und seine Ansprüche auf Fiumc .
Sltnt hat die Expedition d ' A n n u n z i oZ die Lage in unheil -
voller Weise verschärft und die ganze Angelegenheit zu einem
Konflikt auKwachfen lassen , der die Seele des Voltes aufwühle
imd die Gemüter errege . Er ersucht die Kammer , die ganze Finge
in aller Ruhe zu besprechen .

Ein Beschluß wurde noch nicht gefaßt . ?l >is der Kainmcr -
debatt « ist hervorzuheben , daß nach einer Rede des 5lbg. Chiesa die
Disziplin im .§ S. e r e außerordentlich nack ? gelassen hat .

Der ..Adarrti " mtterskreicht die Tatsache , daß nach den Aeuße -
r.UT«gcn Rittis nur 19 0 0 Soldaten in Fiumc seien , während
nach den Feststellungen Chiesa ? , der vor kurzem nach in Fiumc weilte ,
die Zahl der dortigen Truppen 1 6 000 beträgt , ein Beweis , wie
' chlecht die Regierung über die ganze Lage unterrichtet sei . Rkle
Korps seien vertreten , so sagte Chiesa , der ironisch hinzufügte , daß
mir der General st ab nicht vertreten sei . Er forderte die An¬
nexion ifiameä .

WTB . Bern , 29. Sept . Der Gegensatz zwischen Tittoni
und Nttti tritt immer schärfer hervor . „Giornc .le d ' Italia "
behauptet mit aller Bestimmtheit , der baldige Rücktritt T i t -
tonis sei zu erwarten . Man habe ihn nur mit Macht dazu bringen
können , die Darstellung der Lage in der Kammer zu übernehmen , da er
nur mit Unterstützung des sascio varla nentare . der jetzt teilweise im
Gegensatz zur sozialsreundlichen Regierung steht , im Amte bleiben
werde . So sei der baldige Rücktritt T ' ttonis vorauszusehen . Während
der gestrigen Kammersitzung

'
pr -ich man bereits von einem Mini -

ftertum Bösel Ii mit dem Reforinsozialisten Bonome als
Minister des Innern . El i o l i t t i führt alle seine Kräfte zur
Unterstützung Rittis ins Feld Er wird wohl auch deswegen
Erfolg haben , weil selbst die wütendsten Gegner des Kabinetts sich
jeder Uebernahme der Macht im gegenwärtigen Augenblick wider -
setzen .'

— Fiumc , 23. Sept . sSüdfl . Presfebur/ > General K a st e l l i
ordnete die A b l,iefe ru n g a l l e r W a f f c n an die MilitHr -
behärden an .

WTB . Bern , 23. Sept . Im Zufaininenliang mit der Weige¬
rung d 'AnnunzioS , tofe des Ansmiiens des Generals Cagni
mit "der Reg . ier .ung zu verhandle n , wird berichtet , daß man
in d'Ännnnzi o nahesteuhevden Krsisen sagi , daß dieser mit einem
neuen Kabinett verhandeln würde , daß man aber gleichzeitig
behauptet , nichts ii.ber die Einzelheiten einer eüvaigen Verständiiiung
zn wissen , yrzeichnend für die Stimmung in Fiume iii die
Tatsache , daß die Offiziere der Freiwilligen korps bemüht sind,
den verschiedenen Aeußerung ^n d 'Annunizios jeden offiziellen (Cha¬
rakter abzuiprc6,en . « ie seien meist nicht für die Oeffentlichkeu de.-
niunnt gewesen und mrr durch Indiskretion bekannt geworden , so z . B .
.die Protürmaiion an die Beiretianer . Tie für die Befreiung FiumeK
kämpfende « Italiener

'
seien zwar Gegner des Kabinetts Nitti und der

gegenwärtigen Kammer , aber auch ebenso sehr Gegner der U n o r d-
n n n g im He er e und im Lande .

WTB . Bern , 29. Sept Nach o .' r gestrigen Kanimersitzung kam
e» vor dem KaffeeArngnoinRom zu einer wahren Schlacht
zwischen Sozialisten u >?d Nationalisten . Die beiden
Parteien schlugen unter den Rufen . .Es lebe Lenin !" und „Es lebe
d 'Annunzio " aufeinander los , wobei die Einrichtungsgegenstiinde des
bekanntes Kaffees als Waffen sientea . Nur mit Mühe gelang es der
Polizei , Ordnung zu schaffen. °

— Bern . 27 . Sept . Laut Perse .veranza hat T i t t o n i im Krön -
rat erklärt , daß die Verbündeten das Recht Italiens auf
Fiume anerkennen , aber das »an D 'A n n u n z i o eingeleitete
Unternehmen beendet sehen wollen da eine weitere Duldung
des Gewaltftteiches den Tschecho -Slovaken , Rumänen und Griechen
den Borwand zur Nachahmung geben könnte . — Wie die Mailänder
Zeitungen berichten , hat tatsächlich gestern der Generalrot der Mai -
länder Arbeiterkammer einen Beschluß gefaßt , wonach dk Arbeiter
gegen eine M i l i t ä r d i k t at u r auch auf den Barrikaden sich
zur Wehr setzen werdcn . Nach der „Stampa " ist die Lage nach wie
vor äußerst bedenklich Das Kabinett Nitti bleibt für den
Augenblick am Ruder , jedoch unter schweren und ungeklärten Verhält -
nissen . Die Regierung wird sich voraussichtlich unter beruhigenden
Zusicherungen an die Verbündeten für die Besetzung Fiumes durch re -
guläre Truppen entscheiden .

Alis den Tagen der Hriedensunterzeichnung .
Zur Heimkehr der deutschen Kriegsgefangenen .

MTB . Hamburg , 29 . Sept . Die Marine -SchiffsbaubesichtigÄngs -
konimission teilt mit , aufgrund eines aus London plötzlich erteilten Be¬
fehles habe die englische Marine ? zmmandantur aus d ?m Kreuzer
..Conventry " in Hamburg die deutschen Behörden « rsu«dt . die zum
Rücktransport unserer Kriegsgefangenen in England
bestimmten Dampfer zurückzuhalten . Der Griind für diese Anordnung
sei der englischen Marinekommandantur nicht bekannt . Nach ihrer An -
ficht werde diese Verzögerung nur von kurzer Dauer sein . Die
beiden am Samstag aus Hamburg ausgelaufenen Dampfer , .V i l l a
Renal " und „Melilla " sind daher in Knxhaven vor Anker gegan -
gen .

WTB . Berlin . 29. Sept . Amtlich wird gemeldet , daß der Dampfer
,£ > vo t a v c " mit rund «>90 Gefangenen als erste deutsche Eefan -
genen aus England vom Humher in Wilhelmshaven eingetroffen
ist. Der Dampfer war van der Admiraltät in Fahrt gesttzt und ausgc -
rüstet worden .

Sit den Wiener Entliiillnngen .
v Wie « , 28 . Sept . lPridattel .^ Dem Korrespondent der ..Kreuz -

zsitung " wird auientisch bestätigt , daß Staatssekretär Dr . Bauer

Dadifches Kvndestheater in Karlsruhe.
Erstausführung des „Parsifal " van Richard Wagner .

— Karlsruhe , 29 . Sept . Der deutschen Romantik schönste Blüte ,
unserer Opernbiihne heiligstes Werk . Richard Wagners „Parsifal "
kam gestern zum erstenmal ? in Karlsruhe zur Aufführung . Die Ur -
auffÄhrung hatte am 26. Juli 1882 in Bayreuth stattgefunden , und
als Wagner am 1? . Februar des folgenden Jahres im Palazzo Ben -
dramin in Venedig die Augen schloß , hatte er geglaubt , die Welt
» krde seinen letzten Willen achten und das Aufführungsrecht des
«Parsifal " dein Bayreuth « Festspielhaus « vorbehalten . Es ist anders
gekommen und es mußte anders kommen . Der Name Richard Wag¬
ner wird von so vielen Millionen Lippen in Ehrfurcht genannt , die
Liebe zu. seinem Werk ist so groß , daß , als dreißig Jahre nach seinein
Tode die gesetzlichen Schranken gefallen waren , die feinen letzten Wil -
len geschützt hatten , der Wunich , sein Lebenswerk endlich überall un -
gekürzt genießen zu können alle Bedenken überwog . Und solange die
Parsifalaufführungen von so tiefem Ernste getragen sind , wie unsere
gestrige Karlsruher Erstaufführung , würde auch gewiß Wagner nicht
zürnen , daß wir seinen letzten Willen mißachteten .

Die Aufführung bedeutete einen außerordentlichen künstlerischen
Erfolg . Durch Schönheit und Geistigkeit ihres Vortrags und ihrer Er -
Iiheinuno zeichnete die Kundry von Fräulein Marens sich aus . Von
zwingender Gewalt war ihre Darstellung , als sie im ersten Akt jichwie ein wildes Tier am Boden wälzte , herzzerreißend ihr Wehsruf ,als sie sich dem Zauber Klingsors zu entwinden suchte, ein gesangs -
technisches Meisterstück ihr erster Anruf „Parsifal " und dann

"
die fol -

gcnde Anrede „Was trieb dich her . wenn nicht der Kunde Wunsch ",dessen weitgespannten Melodiebogen sie wunderbar schön nachzeich-
nete . Hie ? wäre des Rühmens kein Ende .

Der Parsifal des Herrn S ch ö f f e l imponierte durch den Glanzund die Schulurtfl seines Orgens . Der Parsifal liegt Herrn Schöffeloffenbar sehr gut . Vortrefflich sang und spielte er seine große Szenemit Kundry im zweiten Akt . Für seinen Abschied von ihr ..Du weißt ,wo du mich wiederfinden kannst " und seinen Dank an sie „Du salbtestmir die Füße " sei ihm besonders herzlich gedankt . Nur in dem allzu -
tiefen Schöpfen des Wassers zur Taufe unterbrach er etwas die feier -' ich? Linie . Sehr schön war auch sein stummes Spiel , so sein Gebetvor dem heiligen Speer , eine Stelle , von der Wegner selbst sagte , daß

den Verfasser des Buches über die Ursachen de? Krieges Dr . Goos
ans Berlin nach Versailles gesandt hat . um 2 e r S n e r die
jetzt veröffentlichten Aktenstücke zur Entlastung Deutsch -
l a n d s zu überbringen . Dr . Goos reiste unter falschem Nennen ,
v . LerZnsr l e lj n ig nach Einsichtnahme in die Dokumente eine Ber -
Wendung derselben » « l>.

— Wien , 28 . Apt . Laut „Voss Ztg .
' hat ein Wiener Kabi -

nettsrat beschlossen, Kunstwerke aus staatlichem Besitz an da ;
Ausland zu veräußern , um wenigstens die notwendige Lebensmit -
telenfuhr zahlen zu k. nn »:>. ' . i

(filtern Vertreter der „Voss Ftg .
" gegenüber äußerte Gr a f B e r ch t -

hold er bedauere die parteipolitische Tendenz der Liener Veröffent¬
lichungen . die aus der M i t s ch u Id bein .ih » die alleinig ! Schuld Wien ?
werden ließen . Seine Aufgabe vor dem Kriege Hab ? nicht darin be¬
stehen können^ den ungarischen Staat friedlich auszulösen , sondern ihn ,wenn irgend möglich im Frieden und , r.-.er. tt unabwendbar , auch im
Kriege zu erhalten . Weiter sagte er : . Mich selbst sucht man nun
wohl als machhiavellistiichen P u p v c n s p e l c r des dama -
lic-en Europas hnzustettcn .

"

Meriko kontra England .
T .U . Notterdam . 27 .Sept . Aus Washington wird gemel -

det , daß Mexiko sein ? ® renzen gegen englische U n -
tertancn geschlossen hob ? wegen der Weigerung Eng -
lands , Merikos diplomatische Vertreter zii empfangen .

Au ? den besetzten deutschen Gebieten
Die Ernehrunaslaoe in der Pfalz .

dt . Kaiserslautern . 28 . Sept . Die Ernährungslage inder
Pfalz schilderte der stellvertretende Regierungsvertreter
S>er Pfalz in einer Versanimlung von Vcrtretern ^ aller wirtschaftlichen
Organisationen dahin , daß man vor fragen stehe, die , wenn sie nicht
glücklich gelöst würden , die Pfalz unfehlbar in eine schwere Kota -
srrophe führe , wie sie die Psa ! ', noch nie durchgemacht habe . Die
Landwirte verlangen nämlich 10 Mk . für den Zentner Kartoffel , wäh -
rend von Regierunasseite erklärt wird , daß mehr als 8 Mk . nicht zu -
gestanden werden lönnte . Vertreter der Landwirte befürchteten , daßwenn nichts schnellstens der höhere Preis bewilligt würde , dv Kar¬
toffeln verschoben werden könnten , da im Saargebiet für den Doppel -
Zentner 22 Mk . bezahlt werden würden . Die Arbeiter würden gerne
mehr befahlen , denn sie kämen ja auf - Land und würden höherePreise bieten Dem letzteren wurde von sozialvemakratischer Seite
entgegengetreten und gesagt , daß die Bauern eben zu billigerem Preisekeine Kartoffeln hergeben würden . Auch die Milchfrage wurde ein ,
gehend behandelt , da die Landwirte einen höheren Milchpreis fordern .

Aus Birkenfeld .
— Berlin , 29 . Sept . Die Eemeindewah len und die

Wahlen zum Landeasusschuß in Birkenfeld wurden von den
französischen Behörden bis November verschoben .

| nt tage int Osten
Zur Lage im Baltikum .

=P Versailles , 27. Sept . „Temps " medet ' Der Rat der B ' rtteter
der fünf Großmächte hat heute vormittag beschlossen, durch
Vermittlung des Marschalls Foch der deutschen Regierungeine letzteNotezu überreichen , um die sofortige Räumung der
baltischen Provinzen Litauen und Kurland durch die Truppendes Generals vonder Goltz zu verlangen . Weitn die deutsche Re¬
gierung dieser letzten Allsforderung nicht Folge leiste , würden sofort
Maßnahmen getroffen werden , die besonders umfassen sollen : 1 .die Einstellung jeder Nahrungsmittelzufuhr und
jeder Zufuhr von Rohmaterial nach Deutschland , 2 . den Ab -bru ch aller Verhandlungen finanzieller Art , die
augenblicklich niit Deutschland gepflogen werden , besonders mit Rück-
sicht_ auf Kreditbewilligung .

Sch . Berlin , 29 . ? .' pt .
' Priv .-Til . ) Geuer .il ti ' it der Goltz ,der Führer des 1 Reservekorps , hat der Reichsregeirung aus Kurland

angezeigt , daß er die Durchführung der befehle der
Reichsregierung >>eg: n eigenmächtig handelnde deutsche Truppen
übernommen hat .

Luxemburg .
Luxemburg und die dynastische Frage .

WTB . Amsterdam , 2fl Sept . „Mondag Ochtenbladet " meldet ,daß in Luxemburg in größter Nuhe die Volksabstimmung überdie Frage der Beibehaltung der * Dynastie und dos
wirtschaftlichen Anschlusses an Frankreich und Bel -
Kien vor sich gehe . Alan schätze , daß 75 Prozent der Stim .
men für die Beibehaltung des Großherzogtum »
seien Die liberale Presse , sowie die katholischen Redner treten füreinen wirtschaftlichen Anschluß an Belgien ein . Die Ansicht der so -
zialistischen Führer über die Anschlußsrage ist verschieden .

Die Geschehnisse im Reich .
D . Berlin . 28. Sept . ( Privattel .) Die demokratische Partei -

korrespondenz betont , daß die maßgebenden Instanzen der demo -
kratischen Partei gegen jede Verschleppung der
Neuwahlen seien .

Die 'Affäre Reinhard beigelegt .
WTB . Berlin , 29. Sept . Am Ig . September hat Oberst Rein -

Harb dem Reichswehrminister Noske folgende Erklärung ge-
geben : Wie ich schon mehrfach gemeldet habe , weise ich es weit von
mir , irgend welchen gegen revolutionären Bestrebun -

hier das Wort auf der Bühne verstummen müsse, weil unaussprech -
liches int Orchester zum Ausdruck komme .

Durch darstellerische und gesanaliche Kultur zeichneten sich die bit -
tere Leidensklage und die wildeil Schmerzensausbrüche des Amfortas
durch Herrn Büttner aus , der von ergteifender Wirkung war .
Verfehlt dagegen mußte die Besetzung der großen Rolle des Gurne -
manz mit Herrn Giesen erscheinen , der zwar eine von Hause aus
rortreffliche Baßstimme besitzt , dem aber die für den Gurnemenz not -
wendige letzte Kultur des Gesanges und der Darstellung bei all seinen
sonstigen Vorzügen doch abgeht , jo daß durch ihn gestern stellenweisedie feinsten Wirkungen der Aufführung in Gefahr kamen . So habeich eine technisch so leichte Stelle wie „Die heilige Quelle selbst er -
quicke unsre ? Pilgers Bad " noch nie so falsch singen hören , wie gesternvon 5?errn Giesen . Ein weiterer Verstoß von ihm war das häufig «
Verschlucken v^n Konsonanten und sogar von gan .zen Silben . In die -fem Falle v .v .nderte sich natürlich auch die melodische Linie . Gewißist es kleinlich , einem Künstler verfehlte Einzelheiten vorzuhalten ,vollends in einem so vielfach zusammengesetzten Apparat , wie demeiner modernen Oper , fände man sie bei einigem schlechten Willen aufSchritt und Tritt Wenn aber diese Einzelheiten sich an eitter Stellein solcher Zahl häufen , ist es Pflicht des Referenten , sie zu erwähnen .
Herrn Giesens Spiel kam über einige allgemeine Bühnenbewegungennicht hinaus . Wiire es nicht möglich , bei den Wiederholungen ses
Parsifal einen Gast für dic Rolle des Gllrneiuailz zu gewinnen ? Beianderen Gelegenheiten wirv man dann der schönen Stimme des HerrnGiesen gern wieder begegnen .

Der Klingsor des Hn . E ck mit weicher , volltönender Stimme ge-fangen , war eine Erscheinung von düsterer Gewalt . In den kleinerenRollen sind zu nennen der Titurel des Herrn Hagedorn und dieGralsritter der Herren Lindemann und Mali , . M o 11 n . die
ihren Platz vortrefflich ausfüllten . Ein gleiches gilt von den liebli -chen Knappen der Damen Friedrich und Koeppen und den
Knapp . n der Herren Sende ? und Kalnbach Ein besonderesLob verdienen die anmutigen Blumenmädchen , deren Auswahl groß ^
Schwierigkeiten zu machen pflegt : denn Wagner verlangt hier nichtweniger als sechs Solistinnen von gleicher Stimme und gleicherStimmlage .

Hervorragendes leisteten die Chöre und ganz Vorzügliches das
Orchester unter Cortolezis Letuing , zumal , wen » man be-

gen nahezustehen oder 5k etwa Vffft zu betreiben , vielmehr hni ich
nach besten Kräften bemüht , die jetzige Regierung zu stützen
und zu diesem Zwecke ihr zu helfen Ordnung und Ruhe in Deutschland
wieder herzustellen . In gleichein Sinne habe ich auch stets auf die
mir unterstellten Truppen Ängewirkt . Abgesehen davon daß
durch mein Verhalten gegenüber der Regierung während der Kämpfe
der letzten Zeit Beweise für meine Absicht, der Regierung ehrlich d' enen
zu wollen , erbracht worden sind, habe ich meine loyale Haltung noch
ausdrüctlich durch die Verpflichtung bekräftigt , die ich bei meinem Ein »
tritt in die Reichs -vehr auf mih genommen Hab" . Das Gelöbnis ,das ich in den nächsten Tagen ablegen werde , wird meine Treue zur
Regierung erneut beweise » Die mir zur Last gelegten Aeuße »
rungen über Mitglieder der Regierung sind , wenn sie gefallen sind,tn einer anderen F .' rm und in einer imnrcfjtn begreiflichen
Erregung seinerzeit gefallen >»nd sie sind keineswegs für di ?
Oeffentlichkett bestimmt gewesen Es hat mir fern gelegen , der per «
sönlichen Ehre einzelner Regierungsmitglieder nahezutreten .

"
Das Reich ; kabin ? tt hat beschloss-en . in Berücksichtigung der

Verdienste des Obersten Reinhard von einer Verfok ^
gung der weiteren Angelegenheit durch den Reichswehrminister Ab -
stand zu nehmen

Reue Niederlage der Unabhängigen in Braunschweig .
— Berlin . 29 . Sep ) In Braunschweig erlitten die Un «

abhängigen bei der gestrigen Stichwahl für die Neu »
besetzung des Magist ratz eine schwer « Niederlage .

Nermifchtes. .
Sch . Ziirich . 29. Sept . (Privattel .) Der Markkur « ist weiter

im Steigen . Im sreien Handelsverkehr wurde am Samstag d»«
Mar ? stellenweise um 3 5 Centimes in Zahlung genommen .

Arbeiterbewegung. Streiks und Unruhen.
Der englisch « Eisenbohnarbeiterstreik .

WTB . Amsterdam , 26. Sest . Das ReuterVüro meldet aus L -« l-
don , daß die Eisenbahnen von Truppen bewacht « » den,
das' aber bisher keine Vorkehrungen getroffen wurden , um den Bah «»
verkehr mit Hilfe der Truppen aufrechtzuerhalten .

Die Regierung bringt in ihrer Erklärung zum Eise« -
bahn erstreik zum Ausdruck , sie stehe auf dem Standpunkt , daß >m der
jetzigen Zcit dem Lande nichts Schl 'mmcrez hätte ,' uzefügt werden
können , als der große Eisenbahnerstreik . Jede Schädigung de »
britischen Handels im gegenwärtigen Augenblick müßte not ,
wendigerweise verhängnisvoll fein und niemand könne die
Bedeutung dieier S -ite de? Streik .' ? überschätzen . Jetzt , wo die An -
Gelegenheit dieses Stadium erreicht habe , müsse d<*r Streik mit allen
dem Lande zur Verfügung stehenden Kräften bekämpft werden .
Die Regierung hofft , daß die Krise ohne Unrul ên erledigt werde »
kann , ist aber entschlossen , das Werk bis zum Ende durchzuführen . Den

_sich stellenden Freiwilligen wird die Regierung b^i ihrer Arbeit'
Schutz gewähren , wo es kich als notwendig erweisen soll .

WTB . Amsterdam , 29. Sept . Einer Radiomeldunq zufolge be¬
richten die englischen Blätter , daß die englische Regierung
große Vorbereitungen getroffen habe , um die Lebens »
mittelversorgung sicher zu stellen . Es besteht die Ah*
ficht den Hydepark abzusperren , und dort einen Automobil -
park und die Hauptverteilungsstelle für Lebensmittel in London ein »
zurichten . 25IM Chauffeure haben sich freiwillig gemeldet .
Marschall H a i g h hatte am Samstag eine Unterredung mit dem
Transportminister Sir Erik G e d d e s .

Zum Streik in Amerika .
— Haag , 29. Sept . Einer Depesche des „ Berk . Lokalanz ." von

hier zufolge wird aus Newyork gemeldet , daß es in Pittsh .urgerneut zu Zusammenstößen mit den streikenden Metallarbei -tern und Arbeitswilligen kani . « obei auf sie ArbeitswiNigen (je-
schössen wurde . Drei Streikführer wurden von der Polizei
verhaftet . Der Präsident des Steelstrustes Gary erklärte , der
Direktionsallsjchuß müsse es ablehnen , mit einem Vertreter der Strei -
kcnden zu verhandeln , da die Mehrheit der Arbeiterschaft dem Ber «bände nicht angehöre . Die Führer der Streikenden geben zu . daßnur etwa 51 Pro » der Arbeiterschaft dem Verband « angehören , er-
!lären aber , daß man trotzdem bis zu Ende durchhalten werde .

Priefka^en.
B . in 9i . : Sic s > bii » d « r « nn der U » terdalt < r « » ten iir dt«

!>nebeli <r>en Zciiidcr mit Sliirffidit auf dic Teuer »» > tann au « bei früher feil »aettellt'.'n Renten »eaiitra «' weisen , dtefe 29cfti;rnnuna gilt niwt mit fürflricflätittder . Ain di . .-'.aOIimfl der UnteriiattimnKremc tft die vom 9tetmOclecttittc firifn « uiitevuüi .iiiiß oline Eiuiluä . (471)
<5 in M Tie Anstelluna -?fäbi «keii eine ? ^ eichcnltbrcrs bedinat Volk »-' SnNbilduna . Rack» der vesiindenen Vo ' k><ich » liel >rcr - und t >ai»vt >edrervrt >-» in « dic weitere Ankbilduna in der giinstciewerbelanilk mit .<?et » e« fe &m .vrüfuna . i .177 )'M. •&. >. W . Da » 7?aa >blail der Wirteveieniiauna für Nnden ist . Badi -scher Gastwirt " . KarlSrubc . Zteinttrane -z >.(i ft>r i . W Latten Tic das Wasser bei der UnteriuchunaSNatw » derTeainiicNen Hochsanile Äarl ? rubc untersuchen , wo Sie ein aenaue » Attestdaruver erhalten tonnen .» . i . Kt . Von einer Klaae raien wir ab . ZLcnden Die sich iuX& ein¬mal an das nvfiiiiidiae iVjitfiomt mit dem Prfnrtwn ' im ftrtnottch «VorsteDina Üci der dettfiicnde .-t Gemeinde . (41 -2)P . W . (? . i . I? . Wenden 2ie sich an die Badiscdc ^ iedlimas » mw Land ^banl . KarlSruöe . jürisasitrafte 1«t . wo Sie nädere Anskunst erbatte »kßnneki . C'M )
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rücksichtigt . daß es eigens für dieses Drama hatte zusammengestelltwerden müssen . Da , wo es hin und wieder den Gesang deckte , magein Teil der Schuld an dem Komponisten liegen , der selbst fiirchtete .den^ ,.Parsival " zu dick instrumentiert zu haben .
Für den szenischen und choreographischen Teil zeichnete Her «Dumas verantwortlich . Für seine Leistung ist ein ganzes , großesLob zu sagen . Am Schluß senkte der Vorhang sich erst mit dem Ein -

tritt des letzten asdur - Akkordes . Wagner ließ ihn schon l2 Takt «
früher fallen und tat sich aus diese Idee eine ? Orchesterepilogs , im
dunklen Theater nicht wenig zu gute . Welche Fassung die wirkungs »
vollere sein mag , unsere oder die Bayreuther . wage ich nicht zu ent -
scheiden .

Die durchweg neuen Dekorationen geben auf unseren 19.16 ver -
storbenen unvergessenen Theatermaler Albert Wolf zurück. - Die
Kartons zu ihnen hatte Wolf schon im Sommer 1911 als der „Par --
sival " kaum frei geworden war . entworfen . Die Dekorationsmalerei
spielt im Musikdrama fast dieselbe Rolle wie die Musik . Dement -
sprechend hatte Wolf mit seinem Stilgefühl die schlichten Konturetdes Bergsees , die hohe Pracht des Gralstempels , zu der die schlich -
ten Mönchsgewönder der Ritter wirkungsvoll kontrastierten , das
düstere Zauberschloß , da ? Blumenwunder des Zaubergarten ?, di « Ein -
öde und die liebliche Karfreitagswiese ersonnen . Es war der künst-
lerische Schwanengesang Albert Wolfs , der die schöne, weihevolle .
Wirkung seiner lefcfen großen Arbeit nicht erleben sollte . Aber auck »
so gedachten viele dankbar und treu des Heimgegangenen . Mit ver -
ständnisvollem Eingehen auf feine Intentionen hatte Frl . Schel «l e n b e r g für die Kostüme gesorgt . Und so konnte im einheitlichen
Rahmen Wagners ..Parsival ^ hier eine Wiedergabe erfharen , um die
uns manche Bühnen beneiden wird .

Dr . Rudolf Bellardi .»
== Karlsruhe . 29 . Sept Vom Landestheater wird uns

geichrieben : In der morgen stattfindenden Erstaufführung von
. .Adam . Eva und die Schlange " Paul Egers moderner drei »
aktiger Komödie sind in Hauptrollen beschäftigt die Damen HedwigHolm , Else Moormann , die Herren Robert Bürkner . Rudolf Essck. I »
Szene gesetzt wurde das Werk von ^ elir Baumbach . Die Dekoration
zum zweiten Akt ist neu angefertigt in den Werkstätten des Landes ,
theaters .
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SoKoerfummltrag in ZmiseMmmr fiatlsnide.
'# Sarlirnhe , 26 . Gept . Die letzte Woche im Natbecussaale zu Ren .

che n stattgehabte - öffentliche Vollversammlung der Handwerks -
kämm er Karlsruhe nahm einen durchaus ruhigen Verlauf und
gab ein recht klares Bill , über di« gegenwärtige Lage im
Handwerk .

In seiner Begrüßungsrede , die warme Worte für den zum ersten
Mal seit Kriegsausbruch wieder anlesenden Geb . Ob . - Reg .-Rat Dr .
Krön enthielt , wieS der Präsident . Stadtrat Jfenmann , darauf hin ,
daß der uns auferlegte Gewaltfrieden für den ohnehin sicherst ge-
schwächten Handwerkerstand schlimme Folgen bringen werde . Trotz
des traurigen Gegenwartbildes aber dürften die Führer res Hand¬
werks am Steuerruder eines staatserhaltenden und bodenständigen
Produktionsstandes keine Minute den Mut verlier n , sondern unent¬
wegt an dem Wiederaufbau einer besseren und glücklichen Zukunft
unsere » deutschen Vaterlandes thrüch , radlich und tatkräftig mitwirken .
Mitten in solcher Arbeit befinde sich gegenlvartig die Handwerk s-
kammer ; zu ihren regelmäßigen tNefchäften haben sich wichtige Auf -
gaben gesellt , welche die gänzlich »eränderten Verhältnisse gebracht
baden .

Wenn die Lage des Handwerks dunkler als je sich
gegenwärtig abhebe , so sei dennoch »m gewerblichen Mittelttand , mag
sich in ihm , wie übrigens in jeden « anderen Stand nianches ItcKrleote
erhalten haben , eine große Summ « von wirtschaftlicher Kraft ,
von Kenntnissen nd Tüchtigkeit verkörpert . auf 'velche das neilr , das
arme Deutschland nicht verzichten kann »nd darf . Die gesellschaft «
lichen und wirtschaftlichen Gegensätze müssen überwunden , und inS-
besonder « auch eine Verständigung des Handwerk » mit den
Arbeitnehmern noch mehr alz bisher gesucht Verden , um ge-
meinsam die schwierigen Ausgabe « der Zukunft fruchtbringend regeln
zu können . Kommt eine G c in e i n iv i r t s ch a f t irgend welcher Art ,
so mutz dem einzelnen Handwerksbetriebe , deficit Gedeihen durchaus
von der persönlichen Tüchtigkeit , der Sachkunde und wirtschaftlichen
Tatkraft des Meisters abhängig ist, dasjenige Maß von Beiveg^ingS-
fveiheit gesichert bleiben , das ein Weiterbestehen de« HairdwerkSbetriebeS
gewährleistet .

Da » wirtschaftspolitische Arbeitsprogramm der
Ha ndwerkskammer ist z« erweitern . Durch sie mutz sich daS
Handwerk die Stellung als einer der Hauptträgar unserer Volkswirt -
fchäft erhalten und völlige Gleichberechtigung mit anderen Berufs «
stände « bei der Neugesraltuas unserer wirtschaftliche » Verhältnisse
gsgebeirenfallS erkämpfen. Kein ; Maßnahm « auf dem Gebiete des
Wirtschaftslebens darf ohne die Beziehung des Handwerks rvctvofferi
werde » , keine Staats leitung darf an den staatsbürgerlichen Werten
dieses Standes vorübergehen . Der Achtstundentag zieht das
Bf . » scher tum , die nebenberufliche Ausübung des
Handwerks groß . Hiergegen mutz die Negierung energische Maß -
nahmen ergreifen und gemeinsam mit den Haadtverttkmnmern , den
gewerblichen Organisationen und den Gemerkschzflen vorgehen , da
unser ganzes künftig «» Wirtschaftsleben hierdurch bedroht wird . Schafft
die Regierung nicht Abhilfe , dann schreitet das Handwerk zur Selbst -
hilf « (Steuerbehörde . Derufsgenossenschaftcn u . heißt .) und richtet an
daß Publikum die dringende Bitte , nickt den illoyalen Wettbewerb zu
unterstützen, welchen die Arbeitnehmer dadurch betreiben , daß sie den
?>Müundentag dazu benutzen, In ihrer freien Zeit Arbeiten zu Wer -
nehmen und die selbständigen Arbeitgeber dadurch zu schädigen.
Mißstände im LehrltrigSwefen wird die Handwerks -
rammer streng verfolgen . Das verlangen nach angemessener Lehr «
lingten tlohnung mutz als berechtigt anerkannt werden . So
wie die Dinge im Lehrlingswesen aber teilweis « Infolge der Ver-
« hung der Jugend geworden sind, kommt man bald zur Meinung ,
datz der Handwerksmeister eher einen Schutz vor den jugendlichen nötig
hat , aU die Jugend vor dein Hanbveek . Ein Festhalten am S u b -
m i ssiv n » w e s rn wird bat « Handwerk nach wie bor zur gegen-
feitigen Bekämpfung und zur eigenen Selbstzerfleischung verdammen

' !l»t> in völlig -inseitiger Weise das rein kapitalistische Interesse der
vergebenden Stelle an einer möglichst billigen Arbeit im Auge haben,

ärte
die geringste Rücksicht aus die wirtschaftlichen und sozialen De -

tfniffe des Handwerks . Zur Zusammenarbeit des Handwerks mit
den Behörden namentlich bei Ennittelung der angemessenen Preise
wurde einstimmig di« (ärrt -fitüng eine » Verdingung Samte » be¬
schlossen . Di « Regelung deS P «rdin >n >ng »wesenS durch daS Vcrdin «
gllkgSamt im Sinn « einer Reseitigung der Submission stell! ein Wirt -
schaftliche« Problem dar . Welche ? für das Handwerk eine ganz übe? -
Zagende Bedeutung hat . Nicht blos die Meister , die Unteniebmei . sind
daran interessiert , sondern in gleicher Weise cnich die Gehilfenschaft ,
di« Arbeiter

Der Sinn für die Arbeit selbst und für dos Werden der
Dinge ist der lebenden Generation abhanden gekommen . Als wejent -
licher Fortschritt begrüßt es die Vollversammlung . wenn mit der
Schul « mehr und mehr ein praktischer Arbeitsunterricht vereinigt
wird . Dann wird der moderne Mensch anch die Arbeit der Hönde
wieder schätzen lernen . Das Handwerk mutz bei Einführung
neuer Steuern In gerechter Nielse berücksichtigt werden . Die
Notwendigkeit , dem Reiche Geldmittel zu sichern, darf nicht dazu
führen , unsrem Wirtschaftsleben das Quellwasser abzugraben , ohne
welches ein neuer Aufbau und ein zukünftiges Wachstum nicht möglich
sein werden . Der Handwerkerstand mutz sich auch am Export b ?-
teiligen . d . h . Handwerkserzeugniss « in Länder au « -
führen , die überhaupt kein oder wenig Handwerk hoben . Durch
den beruflichen Zusammenschluß des Handwerks , durch Gründung von

.Wirtschaftsstellen und Schaffung einer LandeswirtschaftssteNe für das
badische Handwerk sind bereits Einrichtungen geschaffen , wie wir sie
uns berufener für die Lösung der Frage des Ausfuhres Hand merklich er
Erzeugnisse nicht denken können . Viele tüchtige Menschen , gelernte
Arbeiter , di « keine Beschäftigung mehr in der Industrie finden , kSnn -
ten dann im Handwerk untergebracht werden . Auch bei dem Wie -
dernufbau der zerstörten Gebiete in Nordfrank -
reich muß das Handwerk genügend « Berücksichtigung finden .

Mit allen diesen Fragen besänftigte sich die Vollversammlung
• und zog in Erörterung , in welcher Weise daS Handwerk für die nächste

Zukunft sich seiner Haut erwehren kann . Es wurd : besonders betont ,
ixife dcr Zusammenhalt der einzelnen Berufe ebensowenig verloren
gehen darf , wie der wirtschaftliche Zusammenhalt deS Handwerks . Die
Handwerkskammer trägt wohl an ihrer Verantwortung schwer, iie weiß ,
welchen trüben Zeiten daS Handwerk entgegengeht , aber die Arbeit
wirid ihr eine Freude sein , wenn sie davon überzeugt ist, daß sie der
Zliststnmung des Vertrauen » und der Mithilfe deS gesamten Handwerks
im Äammerbezirk sicher ist . lind mit dieser Zusicherung klangen die
Worte der äußerst anregend verlaufenen Pollverfammlung der Hand -
wer/Skammer Karls ruhe iw Rathaus z u Renchen aus .

SÜnhifriie Chronik .
'
S Etupferich ( Amt Durlach ) . 20 . Sept . Die gestern zum dritten

Mal vorgenommene Bürger meist erwähl endigte mit folgen -
dem Resultat - Kaufmann Joseph Kunz , früher Gemeinderat sZen -
trum ) erhielt 247 . Adlerwirt Hugelmann 64 . HilfZratschreiber Röth
fiS stimmen . Einer von den früheren Kandidaten war zurückgetreten ,
sonst wäre eine giftige Wahl wiederum nicht zu Stande gekommen .

A Pforzheim , 28. Sept . Die Ehefrau Wilhelm Schmidt aus
Freiolzheim wurde auf dem Weg nach Pforzheim von einem Unbe¬
kannten überfallen und beraubt . Der Räuber nahm der
Frau 150 Mark ab .

e =: Lahr , 29. Sept . Letzte Woche fand im Hotel „ Krauß " unter
dem Vorsitz deö Präsidenten der Handelskammer . Kominerzienrat
Heidlau ff . eine Besprechung statt , zu welch :r der stellv. Bevoll -
-nächtigte Baden ? zum ReichScat , Ministerialrat Dr . Fe cht aus
Berlin , erschienen war , und zu der Sie Mitglieder der Handelskammer ,
ihre AuSlchüsie und Vertreter der wirtschaftlichen Perbände des Kam -
merbezirkS eingeladen waren . Die Ansprache hatte namentlich Wirt,
schaftliche Tageösra ^ n zum Gegenstand , so vor allem für die Industrie
rmd Handel wichtige Fragen d- r Kohlenversorgung , die Frage der im
Hinblick auf die Rückkehr der Gefangene ., dringend Nötigen Beschaf -
fung von Arbeitsgelegenheit , die kür die Versorgung unseres Volkes
mit Lebensmitteln und sonstigen Wören wichtigen Fragen der Ein - und
Ausfuhr . Auch hinsichtlich der Planwirtschaft , dem Abbau der
Kriegsgesellfchaften . der Neichjtextilaktieng ^seLschaft und der Verwer¬
tung von Heeresgut . machte Ministerialrat Dr . Zecht wertvolle Aus -

Kadische Presse .

führungen . Im Hinblick auf .iie wirtschaftlich « Lage Deutschlands
klangen dieselben keineswegs optimistisch , konnten dich die Anwesenden
demselben entnehmen , daß man an den matzgebenden Stellen in Ber¬
lin « in« Besserung unserer Wirtschaftslage nur dann für möglich hält ,
wenn alle Glieder des deutschen Volke» zu einer ernsten Arbeit zurück-
kehren . In der sich daran anschließenden Diskussion wurden besondere
Klagen der Kamnierangehörigen vorgetragen , wobei Ministerialrat
Dr . Fecht versicherte , das; die in Berlin amtierenden Vertreter die
Interessen ihrer Heimat bestens wahren werden . Kom . -Rat Heid -
l a uT f dankte dem Referenten für seine wertvollen Ausführungen und
sprach die Hoffnung aus , daß es bei der Zusammenkunft im nächsten
Jahre demselben hoffentlich möglich sein iieroe , eine lichtvollere Schil¬
derung über die wirtschaftliche Lage Deutschlands zu geben .

!# , Wolsach (31 . Offenburg ) . 23 . Sept . Der Bürgerausschuß hat
beschlossen, zu Wohnungszwecken . das Gasthaus zum „Hirsch" zu kaufen .
Der Preis beträgt 66 900 Mark Das Anwesen war au eine andere
Stelle verkauft worden , woraus d . e Gemeinde von dem ihr durch das
Sperrgesctz zustehenden Vorkaufsücht Gehxeuch machte .

G Freiburg , 8g . Sept . Welhhischoff Dr . Knecht kann am
7. Oktober auf je in 8 0 Lebensjahr zurückblicken 26 Jahre ist
dcr Jubilar als Weihbischof in der Diözese bereit ? tätig Körperlich
und geistig noch frisch , ist er erst dieser Tage von einer längeren Fir «
mungsreis « henngekehrt .

5? Donauefchinqen . 28. Sept . Hofapotheker Wilhelm Baur
konnte heute seinen d0 . Geburtstag begehen . Baur zählt zu
den bedeutendsten Klnptogamenforschern unserer Zeit . Bekannt sind
die Moos -Lchr -Aerbarien , die er im Auftrage der bad Regierung für
die Hochschulen Karlsruhs und Freiburz zusammenstellte . Dcr Jubilar
ist ein eifriger Verehrer Bismarck - .

gt . Lörrach , 28 . Sept . Gelegentlich das Besuchs des Staatvpräsiden -
t «n Geiß cn Lörrach , betoine Bürgermeister Dr . Gngelmsier
n . a . : die badische Negierung möchte « r sich angelegen sein lassen , die
Macht der Berliner Kriegsgesellschaften in bre¬
chen oder wenigstens einzuschränken . Weiter forderte Dr . tätiget *
merer die Regierung auf , dg? scho î 190? geplante Kraftwerk b « i
NiederschMörstadt , zwischen Basel l' nd Siickingen , zu bauen .
Wenn dem Staat die Mittel hierzu fehlten , müßten sie « rm anderer
Seite aufgebracht werden .

Die Wahlen z« r evangelischen Generalsvnode .
Karlsr «h«, 20. <? 'pt Am gestrigen Sonntag fanden im ganzen

Lande die Wahlen zur evangelischen Generalsynode
statt . Zn Karlsruhe hatten die Wahlen folgendes Ergebnis :
Es erhielten Stimmen ? Die Kirchltch - Vberalen 2350 , die Positiven
23c5 , die Mttttlpartei 513 Die Wahlbeteiligung war sehr mäßig .
Sie betrug kaum 50 Prozent der angemeldeten Wahlberechtigten .
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An « der ssandeshauptstadt »

Karlsruhe , den 29. September .
) l ( Primizfcier in der katholischen Süejtndtpsarrei . Di « katholisch?

Gemeinde der Südstadt konnte am gestrigen Sonntag «in besonderes
Fest begehen : ein Sohn unserer Stadt , der Neupriester P . Theodor
Hotzschuh aus dem Jesuitenorden . Sohn de£ Obersteuerkontrolleuri -
Franz 5>olzlchlih hier , ' eierte in der Liehfrauenkirche seinen Primiz .
Um MO Uhr wurde der jung ? Prleste ? i !t ftitlichem Zuge , voran weiß >
gekleidete Stäbchen mit Blumen , der katholische Jugendbund und der
katholische Männerverein der Südstadt mit oftenen Fahnen , vom
Pfarrhaus nach der festlich ausgeschmückten Kirche geleitet , woselbst di«
feierliche Handlung begann . Die Festpr .'digt hatte Diözcsanpräses
Jauch von Freiburq , früher hier Kaplan , übernommen . In tief -
ergreifenden Worten behandelt - er da ? Priestertum im allgemeinen ,
seine Aufgaben und scinz Beziehungen ,um Volke . Di « ganze Feier
nahm einen würdigen Verlauf . Der Kirchenchor der Liebfrauenkirch ?
trug zur Verherrlichung des Festes wesentlich bcl . Am Schluß der
Feier wurde dcr Primiziant wieder in festlichem Zuge nach dem Pfarr¬
haus zurückgeleitet , woselbst er zahlreiche Gratulationen evtgegennnhm .

* Todesfall . Heube früh ist Buchdrucker «ib »Mer und Stadtrat
Karl Bönning , eine in weitesten Kreisen der Stadt bekannte Per -
sonlichkeit . unerwartet einem Schlaga »fall erlegen ^ Bönning , der am
0 . Januar 1B65 in Karlsruh ? geboren wurde , gehört, ' der sozialdemo -
kritischen Partei an und wurde von dieser im Jahre m ? in den Biir -
gerausMtz gewählt . Von 1807 bis 1002 war der Verstorben « MU *
gl red des Stadtverordnetenkollegiums und nach einer llnterbreckiuna
von 3 Iahren wiederum von 1005—1911 . In diesem Jahre wurde
Bönning von seiner Partei in das Stadtratskollegium entsandt , dem
ft bis zu feinem Tode angehört « . In seiner Eigenschaft al « Stadtrat
hat de? Dahingrschiedene in den verschiedensten Kommissionen der
Stadtverwaltung die Interessen der Stadt in segensreicher Weife ver -
treten So war «r u . a . Mitglied der Friedhofkomniifsion . des Orts -
ffefundheitsrates , der Badanstaltenkommission » nd der Stadtgarten -
lainmifsion . ferner Mitglied des Gewerbe - und Kaufmani '.acricht « und
des schrtzungsrates . Sein plötzlicher Tod wird , namentlich in den
Kreiden feiner Parteifreunde aufrichtige Teilnahme finden .

Ho . Konzert zugunsten der heimkehrenden Kriegsgefangenen . Ein «
erfreulich große Anzahl Hörer hatte sich am Samstag abend M dem
Konzert in ver ^ esth .1 lle ringemndsn das die Olts ^
gruppc Karlsruh « deg R ei chs bil » o - s d'e r Kriegs -
beschädigten . Kriegsteilnehmer und ŝ riegshin -
terbliebenen gab . Um möglichst jedem etwas zu bringen , Helte
man das Programm reich ausgestattet Lclder zog es sich so sehr in die
Lange , daß Herr Hans Peter , dee H- iteres und Ernst ' « aus der
Gefangenschaft in Schottland erzählen woilte , erst kurz vor halb elf Uhr
zu Worte kam. Aus diesem Grunde sah sich der Vortragende oenötigt .
fe,ne von den Hörern mit großer Anteilnahme begleiteten Ausführun¬
gen stark zu kürzen . Dies war bedauerlich Denn was er in durchaus
rul ?iger und sachlicher Art ,iu berichte » wußte war fehr interessant und
unterhaltend . Von den übrigen Mitwirkenden , die alle zum guten
Gelingen des Abends beitrugen , seien zunächst die beiden Solisten , die
.Herren K . Müller und G . Liittgers . genannt . Herr Mül -
ler fang einige Lieder und hatte besonders in dem äußerlich sehr
wirkungsvollen „Sieger " von Knun Gelegenheit feine reichen stimm -
lichen Mittel zu zeigen . Sein Begleiter Herr G . Lüttgers spielte mit
flüssiger Technik eine Polonuaife von Chopin . Sein Vortrag wurde
leider durch den Flügel , der fast keinen Klang aufwies , worüber auch
der häufige Pedalgebrauch aicht hinwegtäuschte , beeinträchtigt In der
Mitte des Programms zeigt« die F : - ie Turnerschaft Frei -
Übungen und Barrenpyramiden ttr erakter Ausführung . Zuvor und
darnach lang in trefflicher Weil « der „ L > » d e rkr anz " eine Reihe
auserlesener Lieder unter H. Casimir ? bewährter Leitung . Das Lied
ron der . .Wanderschaft "

, das fo kreudehell am Schluß erklang , mußte
wiederholt werden . Nicht unerwähnt darf da ? sich recht wacker naltende
Doppelquar ' ett des K . T V 184 6 bleiben , das sich auch
zu einer Dreingabe entschließ, ! mußte . Durch >ie "tusteniültigen Dar -
Iietung «n aller Mitwirkenden , auch des M u > I k v e r c

'
i n Z Har¬

monie , ( unter Leitung von Herrn Rudolph ) erhielt dcr Abend die
Bedeutung , die ihm zukam , die Bedeutung , die von stiller Wehmut , ab 'r
noch stärker von freudigem Hoffen getragen wurde ! einen wahrhaft
von Herzen kommenden Gruß an unsere heimkehrenden Kriegsgefan -
genen zu senden .

A Der Katholikentag i„ Karlsruhe bindet nun am Sonntag , den
12. Oktober statt . In drei großen VerfanimlungZlokal .'» . der Festhalle ,dem Konzerthaus und der AuZstellungShalle werd 'n zu gleicher Zeit
Redner sprechen . AU solche werden genannt ! Geistl . Rat Dompsarrer
Brettle von Freiburg , V . Zlgismiind Brettl e O . M . C., R >'dak-
teur IooS von München -Gladbach , Mitglied der deutschen Nat . Perf .
Geistl . Rat Dr . S ch o f e r , Mitglied de ? badischen Landtag « , Finanz -
minister Tr . Wtrth . Mitglied des badischen Landtag ? . Am frühen
Povmittag finden in sämtlichen Pfarrkirchen FesigotteSdienst ^ mit Fest -
predigt statt Die Tagung wird als Altbadischer Katholikentag be -
zeichnet .

-# Residenz - Lichtspiele Kaiserstratze .
'
> am Turla .her Tor Esther

Carene . die hochbegabte Künstlerin als „Unschuldige Sünderin " in
dem gleichnamigen Schauspiel , schildert mit großer Tragik die Ergeb -

Aette S .

Nisse einer unglücklichen Ehe Die Besetzung im ganzen Film ist eine
auserwählt « . ,

Gedächtnisfeier fiiv Friedrich Ranmann .
m . Karlsruhe , 2S. Sept . Eine stattliche Schar von Verehrern

hatte sich gestern , Sonntag vormittag , im Saale des Konfervatarr -
ums zu einer Gedenkfeier für Friedrich Naumann « l»
sammengefunden . Veranstalter war die „Freie Demokratische Iu -
gend "

. Umrahmt von stimmungsvollen , auf beachtenswerter , künst-
lerischer Höhe stehenden ^ uarteltvorlragen , ausgeführt unter Leitung
von Herrn Müller von ^rl . De .ver und den Herren Witzenbacher .
Reuter und Billing hielt ein guter Freund de« Verstorbenen . Professor
Hausrath - Heidelberg , die Gedächtnisred «

Der Redner betonte eingangs , daß man in den Gedankengängen
eines Naumann « das Rüstzeug finde für die furchtbaren Kämpfe ver
Gegenwart und Zukunft .. Dann wurden die Zuhörer zurückgeführt
in die 90er Jahre , in die Zeit der Gründung der nationalsozialen
Partei , dir , mit Naumann an der Spitze , die Massen der Aroeiter
der Nation wiedergewinnen wollte , da » soziale Problem als oa »
wichtigste in den Mittelpunkt des Lebins zu stellen suchte. Die dahizr
gerichteten Bestrebungen sollten leider nicht zur Verständigung süh-
ren . Es hat erst der vier Jahre Krieg und der Revolution bedurft ,
um den nationalfosialen Gedanken in die Wirklichkeit verwandelt zu
sehen . Redner zeichnete darauf in feinen Strichen da » Lebensbild
Naumanns , des ursprünglichen „Pastor « der armen Leute "

, wie man
ihn wegen femer ergreifenden Herzengsüte in feiner Gemeinde
nannte . Das reine religiöse Empfinden , die christliche Nächstenliebe ,
haben ihn auch weiterhin beherrscht , als er seinerzeit in Frankfurt
zur Politik übertrat . Daß Naumann sich die Tür « zur Theologie
nie verriegelt hat , kam besonders zum Ausdruck durck die Ernen -
nung zum Ehrendoktor seitens der Heidelberger theol . Fakultät .

Das Charakteristische im politischen Kampfe Naumanns war und
blieb eine wahrhafte Sozialpolitik zur nationalen Wii -
dergewinnung des vierten Standes . Ihm schien die nationale Macht
begründet in der nationalen Reform . Da er mit seinen Anschauun -
gen nicht durchdringen konnte , zog er sich 1993 in die damalige Frei »
sinnige Vereinigung zurück, d« en Zusammensetzung freilich unseren
Wünschen nicht ganz entsprach . Wir glaubten immer noch an vi «
Wiedervereinigung der zwei Völker . t>. h . der Besitzenden und der
Arbeiter , durch die Umgestaltung unser «» Staatswesen « zu wahrhaft
ter Demokratie in freiheitlichem Sinne . Der Raumannsche Sozia «
lismu » , von dem Professor Ha,i « rath weiterhin ivrach . war durch ,
drunaen von dem Wert der Einzelseele , von der Pjuchologi « de? Ar¬
beit . die allein nur Früchte zu bringen vermag .

Die gleiche hohe Wertung wie al « Politiker komm« dem
Schriftsteller und Künftler Naumann zu . Es sei zu erw '
nern an die gedankenreichen Abhandlungen über .Demokratie und
Kaifertum "

, den „Kaiserlichen Volksstaat "
, über „Mitteleuropa "

usw . Naumann war ein Kunstler der Rede und ebenso interessant
in seinen Reiseschilderungen wie in seinen kritischen Beobachtungen
auf dem Gebiete von Kunst und Technik . Von der Hoftunst von
Wilhelm II . wollte er nicht « wissen , weil sie der Gegenwart nicht «
zu sagen vermochte . Im Parlament hat sich Naumann nicht vorge »
drängt . Seine Reden sind zu zählen , aber wenn er sprach , lauschte
mit dem Reichstag da « ganz « politische Deutschland . Er gehörte zu
den Bannerträgern der Kultur der Zukunft , zu den führenden Gei -
stern derer , die da » neue Reich geschaffen . Dafür sab er sich belohnt ,
als man ihn zum Vorsitzenden der Deutschen demokratischen Part «
bestellte . Seine Wahl war «in Bekenntnis zu den Grundsätzen Nau ,
mannscher Politik , da « fo weit ging , daß man an ibn als Kandidaten
für das ReichsprLsidium dachte .

Eine feiner letzten Taten war die Bearbeitung de« Bodenrecht «
in der Weimarer '

Verfassung .
Redner fchlotz mit den Worten : „So steht Naumann vor uns als

Kulturpolititer ersten Rangs », der di « sittliche Verpflichtung zur f«.
zialen Reform predigte , wurzelnd in einem reinen politischen ^ dea -
lismus , als ein Mann , der in der nationalen Gemeinschaft die höchste
Kraft de« Volke « erblickte . Daß er nicht früher zvr Bedeutung ge.
langte , lag an der Schlichtheit feiner Natur . Danken wir ihm fein
Leben und Wirken durch die Tat , indem wir das neue Reich aus -
bauen zu einem Tvvus de« deutschen Volk « ftaates , der uns vor a? < r
Welt in Ehren bestehen läßt . Wir wollen auf der Grundlage der
Weimarer Verfassung In diesem Sinns arbeiten und kämpfen für die.
höchsten Werte , denen Naumanns L»ben gewidmet war : Freiheit
und Vaterland !"

Die e-indrucksvolle Feier Ichlosse.a di« stimmungsvollen Weifen au «
dem Adagio de » g»«nvll -Konzert »» von Boch für Violine oon Frl . Eli -
fabeth Neumann unter Begleitung von Frl . Mettenberger vorzüglich
gespielt .

Ä>ie Karlsruher Prefieangelegenheiten .
^ Karlsruhe , 29 . Sept . Die ..Kon stanz er Zeitung " er -

greift in ihrer Camstagsnummer das Wert zu den leidigen Karls »
ruher Presseangelegenheiten . Das „Karlsruher Tagblatt " hatte
Veranlassung genommen , zu betonen , daß bisher die „KonstanM
Zeitung eine Richtigstellung des Borstandes des Vereins Korlsru «
her Press » nicht veröffentlichte , ( nicht der Verein selbst , wie da «
„Tagblott " um sein « Worte zu gebrauchen , „irreführend " fchreibf »
und hatte , darauf gestützt , zu unqualifizierten neuen Vorwürfen ge-
gen den Verein und seinen ersten Vorsitzenden ausgehott . Nunmehr
gibt indes die „ Konstanzsr Zeitung " der Berichtigung des Vereins
Karlsruher Presse in ihrem ganzen Wortlaut Raum , erklärt diefelbe
nach ihrer Information ausdrücklich für richtig und fügt hinzu :

„Der Vollständigkeit halber feien noch einige Bemerkungen aus
einer aus basischen Pressekreifen stammenden Zuschrift wiedergoge »
ben : .. . . . . Die Sache ist fraglos einer der » rrfönlichen 9lu «y
fälle des „Karlsruher Taxblatt gegen die „Bad .
Press e"

, refp . gegen deren Leiter . Aebnliche Angriffe , in glei »
« er, peinlicher persönlicher Form , richteten sich von der gleichen
Stelle aus schon öfter « gegen ander « Zeitungen , bezw . de»
ren Schriftleiter , denen mit einer auffallenden Regelmäßigkeit
die fachliche und politifche Qualifikaton abgesprochen wird . . . Hierzu
ist gerade die Stelle , von der die Angriffe ausgehen , am wenig -
[ten berechtigt . Wünschenswert ist, datz seitens der Karls -
ruher Presse in dieser Sache endlich einmal Klärung
geschaffen wird , damit derartige , da « Ansehen der Presse und
deren politische Mitarbeit schädigende Dinge au »«
gemerzt oder wenigstens ins richtige Licht gerückt werden . . .

Die ...Konstanzer Zeitung " schließt : ,,Unsererseits bemerke » wir
zu der Sache abschließend nur . daß wir es als sehr wünschenswert
betrachten , wenn persönliche Ding « in der Presse wenig Raum «in »
nehmen . Uns selbst hat übrigens selbstverständlich nichts ferner ge-
legen , als ein Mißtrauen gegen den 5>anptfchriftleitsr der „Bad .
Presse " auszusprechen , was uns untergeschoben wurde . Wir sprechen
vielmehr , soweit das überhaupt angesichts der hauptsächlich die
Karlsruher Presse betreffenden Dinge von Bedeutung ist. Herrn
Chefredakteur Herzog unser Vertrauen bezgl . Loyalität
und sachlicher Eignung ausdrücklich aus .

"
Wir geben diese dankenswerten Äusführunae ^ nur wieder , weil

das „ Karlsruder Tagblatt " augenscheinlich selbst ein großes Gewicht
auf das Urteil der Konstanzer Zeitung " legt . Im übrigen wird die
beovrftebende Generalnersammlung des „Vereins Karlsruher Presse *
es (ein . der es obliegt , das Schlußwort in dieser , durch das „Karls »
ruher Tagblatt " ohne Not und Ruhm öffentlich behandelten Anqe -
legenheit zu sprechen .

' ■•* " " 1—1--L j . iii ji .!—mssaamamammsm
Luftwärme tn Karlsruhe

i'niirf, den Vevbachtnngen der meteorologischen Station ) .
Am iL'8 . Sept . . »litt . 2.2ß Uhr : Barom . IS,5 mm , Thel .m . 16,4 Grab ,al 'fol . Feuchtigk . 13,1 nun , Feuchtigk . in Proz . 95 , Windstille , Himmel

ganz bedeckt ; am 28. Sept .. abends 9.26 Ittjr : Sitcom . ** 3 mm , Therm .
13,4 Grad , abfol . Feu6 ?tigk . 11 mm , Feuchtigkeit in Prog . 97 , Windstille ,
Hin, , ganz l>ed . ; nitt 29 . Sept ., in arg . 7 .2Ö Ubr : Bar . 52,8 mm . Tlicrnt .
0,5 Grad , abfol . Feuchtigf . 8,5 m >n , Feuchtigk . ' n Prozenten 9l> Wind
vi., Himmel ganz bedeckt .
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Zelegraphische Kurs - und Börsenberichte .
Berlin . N . Sevtember

MS»/,
9t . Verl 9ttn
kettbafrn

tsisi ) eilends »"
vontbiroctt
« rin , Seinri »
Babn

Drienivabn
Hnalo Damvi -

WV■SeutliTtoStrftr .
Siantda 'ßafctft
S>amt)iito Süd¬
amerika

» anio i >am» t-
fchitt

Aordd Llovd
Verl Sandelsael
DarmNSdt Bank
Deutsch ? Bant
Diskonte Kom .

mandil
Dresdener Bank
Ocfierr Kredit
SKefdKS&onl
Simier Brauerei
fkcumulaieten
WblerNtcrfe
A .EG"Uumtrttum
Ptnalo Eonttnental 184-
Anb Noblen
Attas » Niirnba
Bad Anilin
Beram Eleftr
Bert Aub Mai «
Verl Mai »
Bin » Niirnba

!B «SmarckVütte
iBochumer Guh

I2l> /, iGebr BSbler
1x511

* iSSrcmet Bull
17 _ Brown Novelle

BuderuS Eiken
364 »;» ®6em. GrieSbetm
2?»'!.
2« .-
!«7>/z
IIS'/ .
MCI ,

11» ;,
161";,
172' .'.
A»'?.
iV ' U
144. —
109' /«
ISO -
-!45 ' ,'s■:s4 .

Tbem Alben
Daimler Mot .
Dellauer Gas
Deullch-Luremba
Deutsch Eilend
S .W

Deutsche Erdoei
D <sjnSaIilöl.
Deutsche Kali
Deutsche Wallen
Deutscher Eilend
Elberl warben
Sschwetier Beraw
SSelBttiiible Pavier ' ~ :7"
selten (WiiiOenttmc 214 '«
SSiltcr Vrautechnil
Maaaenan
Gasmotor Deirli
Gelienkirchen
Genlchow
Keorn Marie

B3 .- -s « oftB . Tellul- le
L® IlvffhSafer

Lahmaver Co.
Laurabatts
finde EtZmasch
Ludw 28i»c
Lotbr . .dement
Mannesmann
Ober Eilenbed .
Ober Eiienind .
Ober Kofswerke

-2B.—
470 .—
1«2'/.'.»40 .-
m ' fr
218.-
143.-
149V
190.—
379 .-
481 .-
147.-
215' /,
217 . -
370.-■:?0' /4

2AI -
1Z?

'-

184.-
x-ffl ,

198%
136 -
157' /4
224-,.

'nvT

138.-
150. -
>79-/.
183. -
145.—

Orenll . & Kovvel
180",
158 .-
210 —
165' .
226 . -
157.—
177.-
241 .—
rwi .

175. -
S50»/,
214- ,

315.-

m .

.ftamtob Masch
karvener
Kasver Eilen

-W '< kindlich Auiler .
fSX;r ! mann
430 ' /, x>irlch ffliiblcr
155. - .eiwitter Warben'£2' /: Sösch Eilen
210 — ji 0i)cnlofic
>!« . - Kal! Zii -Äersleben 200.—i Ltavt Keims!

Berlin , Zk>. Sept . (Börsenbericht .) Dr ? Vörie eröffnete
frei meist ruhigem Verkehr und wenig veränderten Äurjcn lebhaft .
Das Geschäft eittwickelte sich in Petroleummerten und .̂ oloiiialpu
vieren ziemlich reg ? , Bon letzteren stiegen besonders Neuguinea und
Kalao . Auch Pomana stellten sich wieder um mehr als 100 Proz . Höher .
Bon Spezialwerten setzten Rhein . Metallouf unkontrollierbare Gerüchte
van Fusionen von Lauchhammer ihre Steigerung kräftig fort und

Pbön 'r
Rdeinkelden
Nbcin Metall
Rhein . Stadl
Riebe« Montan
Romdacher SNtte
NNtaerswerfe
Sachienwerke
Schiilkert To .
SiemenZKSalZke 17» .—
Stettiner « ulk . ?Slollba StnT ' ™;

-
Türk Tabak i4 '<l-
Ver Köln-Nollw ■** .—
« er D Nickel

■??? /« Ver Klan,Noll ^ l9-/.
Wer Stadl ?!t>ven 225 . -
Wanderer ilkabr-
rad

Wcler Aktien
Westcrrcgcln 2tt
fall

« cnftoff Walddos» 196 .-
Clatii Mine » 274 ' ,

1M>,

SfO. -
19C /4
168»;.

rerioreu später aber wieder von der anfänglichen siebenprozentigen
Besserung etwa 6 Proz. Auch Daimler Motoren gewannen über 4
Prozent.

Für Farbwerte zeigte üch gute Kauflust , wobei Bad . Anilin etwa
7 Prozent gewannen . Bon Moiitanwerten waren Phönix ^Bergwerkim Hinblick auf die bevorstehende Bekanntgabe des Iahre <abscklnsses
zu etwas lebhafteren Kursen umgesetzt . Bon Schiffah ' tsaktien ^oaen
Paketfahrt . Hansa und Nordd Lloyd bemerkenswert an . Der Anlägemarkt war ruhig und wenig verändert . 3?« ige Rsichsanleihe % %
höher . Oesterr .- und ungarische Sapiers geschäftZlos . Die BSrfe
schlaf ; be, weit - r abnehmenoem 'Geschäft meist zu etwas abgeschwächten
Kursen .

Badilche Bank
Darmllädter B!
Deutsche Bank
DiSkonio Kom -

mandit
Dresdener Bank
Oetterr Liknder -
dank

!Z1.-
116 '/,
212 '/-
174.—
146 . -

dank — ijgcui iMinpcaniKfiein Kreditbank >11,75 « Wer u . Ovvei:
tYi *4. - .. nptnii>vSchailli Bankver

Südd .DiSkontoaci
Wiener Bankver
Ottomanenbank
Bochumer
Geilenkirchen
Sarvener
Laurabiitte
Mannb . « er.Gei

Frankfurt . 2ß. September
'Bannet Gruen A -

j Maschinenfabrik
! Karlirube
!Schlinck * Co17W'» iMotorenkabrik— | Obcrurfel
Elf. Baumwolle. 19 .« Svinnerei Etilin -acn

Bilk
Zementwerke » et-
deldera

Edem ??abr .Beri .lMannb .i
— Gebr » unadans

240.-

l60 .—

—
'

| beimer
125.— Malchiueniabr
67 . —

179. -
189.-

Badenia Weinb
Malchinenlabr .Bad Durlach
Maschineniabrik
Griiincr DurlachSaid & Neu
KarlSrude

182. -
Bad ttbreniadrik
Wurtwanaen

WaaaoniabrU
KuchS

Kellstokk WalddoN
Bad . Ziuckeriavr ,
MaabSniel

^.̂ uckeriabri! ŝ ran
leuibal

170' h

318.

320. -

445 . -
3B23B . Frankfurt a . M ., Zg. Sept . Börsenbericht . Bei ziemlichaufgelegtem Berkehr zeigte sich weidercs Kaufinteoesse siir Elektro -Pa -

pxere, Kolonial - und Dividendenpapiere mit Einheitskurs . A .E .G ,« remens und HalSke , Aceumulatorcn -Berlin anziehend . Montanaktienhatten stilles Goschäft . Deutsch -Luxemburger schwächer. Schiffahrts -wert - erfuhren mäßige ÄurSerhöhunaen . Schatttungbahn -t Je hoher ,l̂itch für Lombarden bestand Interesse , Canada Pacific aSgeschivKcht ..̂ annler Motoren ? « ren an , dergleichen wurde für einzelne chemische
Ze/te ^ urSbesserungen erzielt . Unt -' r den Bankaktien wäre « Diskonto -^ e,ellschaft gesucht und höher . Fest lanen .ruck Deutsche Bank . Sei -nrische Banken still und behauptet . Kriegsanleihe 77 .

Neuguinea bis 365 . Kakao 1.07 bezablt . Der Schluß i>er Börsegestaltete stch fest . Priva d̂iskant 3 '/. Prozent.

Solland
Dänemark
Schwede»
Ziorweaen

Devisenmarkt .
Geld Briei I «q« lv Brie «
839 .— 841 .- . Schwei, 384 ' /, Z8b>,,
48;i ' (, 484- '« ! Sster .-U» a 31 » »2.05
554»... bb&u ! Türkei —
bWjt biCPU Bulaarten

Svanten
Buöaveft
Prag

— ■ lOTf,
TTJft

Wien (in Wer . abg« schr^ -4>r —

LUM1NIUM

WWWVMiMüüMIIIIMM
Kochgeschirre

Haushattungs «Gegenstände"7 sowie qanzo A usoleuern
(Rein Aluminium )

kaufen Sie vorteilhaft im
3 !umiiiium - Snezialgeseliäft

Gastsu kZiirkbLkge ?
Waldätralic 26 (neb . Res.-Kino) .
Beachten Sie Schaufenster und

Preise . 14S87
Ständiger Eingang neuer Waren .

WA und MWlWlllL
ftLr X > £ b.xxi . ox3l

von A. Frounien , Bismarckstr . 37 . Gartenhaus .
Zeichnen — Maien

Cages - und Abend - Akt .
Wiederbeeinn des Uvtenrichts : Donnerstagden 2 . Oktober .
Anmeldung schriftlich oder vom 1 . Oktober

an täglich von 9 —11 Uhr . 15840 .2.1

. Wer heiraten will
sollte unbedhigt die bereits in 19. Auf¬
lage erschienene sozial -psychologische

_ Studio „ Dr . Bprancr , Ärztlsche* . i-lciehranScn Bhcr die Bhe "
_ losen . Dieses mit Abbiid .nnKen und

<| t» zwei farbigen , zerlegbaren Modellen
(ies weiblichen Körpers in der Ent -

O wicklunarsperiodc , sowie einem männ¬
lichen Modell nebst dazu Rehörigen
T'abeilen versehen , enthält Tatsachen
über das sexuelle verhalten von Mann

M und Weib vor und In dej s 'Iie, die für
die Gesundheit , c1» k Wohlbefimien

ir^ ~ Lebensglüek beider Gatten von» *Br unschätzbarem Werte sind . Preis
_ mit Modellen Mk . 5.— Nachnahme• Mk . 5 .40. A1707

Linser - Versand , Berlin -Pankow 56.

Fahrnis¬
versteigerung .

Der Metzger und Wirt
Sari Aawmerer , Gaft -
Hans uar Linde . Hallvt -
firafic 67 . läfet am Miii
woch . den 1 . Okt . . vor -
« i « ags 9 Ulir . folgende
Weaenilände versteigern :

El », kaltes Büfett auS
Mas . großer Gram -
'novhon mit Platten ,
Zchnavskühler . l GaS -
Herd . 1 lSlektrisier -
>uivarat . k> itorbflaich ..
X Metzgerschrager nnd
sonft werfcfi. Hausrai

« o,u Liebdaber einladet .'iinielingeu . 7.̂ t4a
den SS. September 191»

Da «»

An Privat

gut u . reichlich, werden
n . Tischgäste angenomm .
H '? chsir . 4 . vart . .̂ 7N57
Tiüimzes Uhrarmbanö
« c?t»ni ) e»t in der Tulla -
itrake . Abindolen bei
Weler . Kaiscrftr . 42 .

HmiZ zGelachü .
•Jfbjiifiolcit W - Ne»re » t .
Hauorstratze 33 . Bwioy-:

Alleinst . Jame
falb , lucht Anschluß an
reliaiöic Damc . 30—S6
Xtbx . sum aulrichtiaen
SittcSi u . <Zva»ieraäna
abends und Sonntags .Anaeb . unt . Nr . 15849
an die Bad Bress>? erv.
Eine »achweisb. autaev

Wirtschaft .
wird von kautionssäbi
»an . iiinaeren Wirtsleu¬
ten zu »achten aeinUN .
Womöglich arökere Wirt
ichait mit Saal . Anae
boie unt . ??r . BüöLM an
die^ Bad ^ Pr ^ se^ ^ rb et .

ßsrierrier , W !- e .
Körver weis; , färb . K» ps-
zeichnuug . zuoeia « ?«».

Ad ^ug. geg. stutterqeldund (ZiuritckungSgebulir .' Äluckttr . 7. V. ^ 27714

AR WZ «
CVicrordthari )

Karlsruhe

Flcht « nnadel -, Salr -
(Rappenauer od . Stal3-
furter ).

Mutterlauge - und
Schwefel - (Thiopinol)
Bäder.

Badezeit für Herren und
Damen : Vormitt. von
9—1 Uhr und nachm.
von 2llt — 7 x/o Uhr .
Sarnttaj }» bi « 8l/« Uhr .
An Sonn- und Feicr-
ttgtn geschlossen. 4327

Teilhaber
tätig , sucht sich mit 20 000Mark an einem reell llnteruedmcn ,u beteiligen
Angebote u . Nr . .̂ 27080

fKiWf, .« fyh

Wettere Meldungen
°ch- Aiarttbericht über de» Schwcinemarkt in Durlach am Z7 . Eep »

tember 191g : Der hiesige Schweinemarkt wurde befahren mit 1S1
Läuserschweinen und 384 Ferkelschweinen : verkauft wurden 140 Laus « ,
schweine und 384 ^ erkclschweine . Preis per Paar Läuferschwein «
250—350 Jl , Ferkelschw «ine >90— 150 Vom 1 . Okt . 1019 ab . begimrt
der Atarkt um 8 Uhr .

'£ Trefftage in Mannheim (Warenbörse ) . t£s fei nochmals ccue»
drücklich darauf hinzewiesen , daß der erste Trefftag bereits am Dien »
tag , den 30. September von 11 bis 1 Uhkr im Mannheimer Vöife »
gebiiude stattfindet . Für die von da ab sich regelmähig wiederholende »
Tresstaste macht sich in aUten Kreisen zunehmendes Interesse bemerk ,
bar . Eine Reihe von weiteren Verbünden und Handelszweige » , f»der Wein - und Spirituosenhandel , der Einzelhandel , hat sich den Vev -
anstaltern angeschlossen . Die Badische Außenhandel ^ telle in Karls »
ruhe wird einen Vertreter entsenden . Der Ausbau der Trefftage wird
im engsten Benehmen mit den Besuchern erfolgen . Di « Handel »
kammer bittet darum , ihr alle Geschäftssweige ju nennen , für die di«
Errichtung besonderer Plätze bei den Trefftagsn geboten scheint. Bis
jetzt sind solche auf Wunsch der beteiligten Kreise vorgese ^ nt für den
Handel mit Lebensmitteln , Webftoffen , Chemikalien , Sckubwsr « « ■*
und Wein . Die Eintrittskarte verpflichtet jeden Besucher sich stre «gan die gesetzlichen Bestimmungen zu halten .

# Lahrer E :senbahnge !cllschaft in Lahr . Im Geschäftsjahr IM «
ist folgendes Ergebnis erzielt worden - Eiesamtrinnahmen Mk . 2414L »
lMk . 179 822 .3!) t . P . ) , Gesamtausgaben OT . 240 538 (Mk . 144744 .39
i . V .) , sodag ein Ueberschuh von Mk . 888 ( Mk . 34 878 i 25 .) verbleibt , der
vorgetragen werden soll Ueber die Lage wird ausgeführt : Wen »
auch infolge der eingetretenen Tariferhöhungen die Einnahmen ge¬
steigert wurden , so sind andererseits die Gesamtausgaben m»
folge Erhöhung sämtlicher Mat -irialpr ?ise. RÄksteIlung «n , Gehälter nnv
Löhne bedeutender als die Einnahmen gestiegen . Von de«
Schuldverschreibungen sind bis jeyt im ganzen 280 Stfiif im Betrage
van 112 000 Mark getilgt .

Ii . Hypothek
20 000 J ( auf ein neues ,guirentables Haus auf -
zunedmen askucbt . 3.1Selbfrgeber wollen An-
geböte unter Nr . 15H38an dieLieschüftsslelle der
.. Vnd . Presse " einreichen .

Bitte !
. Wer leibt einer Dame
lur diesen Winter eineiiernss

Anneb . unt . Nr . BIWS8an die .. Rad . Presse " .
L ! iasvll2rdo ?t
HaushaltunnSbürsten .

Roßhaarbesen , p. Qual ,
euipficlilt W . BooS .

Viktoriastrake 8 . 4311

flertrefer gefyrfif .
irür den Bezirk KarlS-

rube bat eine eriie. alt -
renoimn . Fabrik maicki. ^
techn . Oele n . Kette die
Neriretiing vroviiion ?-
weiie ?» vergeben. Nur
bei der Industrie gut ein-
aesükirtcr. tüMiger i >ur
tnmmt in Krage . Ange¬
bote mit ailSsiibriichen
Angaben <u richten unt
S . lt . 1019 an Rudolf
Mode . Stuttgart . 9(2702

Uertreter
mw vrovillonSweis . SSct̂
trieb von Schnürsenkel u
5? alb !chudbändcr. liberall
gekocht. Angeb . » . M . M .
4237 an » ootenftein und
Boaler . A . G . . Ma «n-
beim A2708

Vertreter
Sudie wr bekannt. Ärs ^ -

lirms der Lebensmittel -
bronche einen tüaNiaen
Ve?.irks»ertreicr g >>g 'Lr»
biiio» . Nur wirklich viel-
fettige, ileikige » . bei der
Kundschaft besten »? einge-
süurie Serren . welche lim
auch ^um Besuche d ?!u-
dullrie eignen , tum Ver-
kauf von anderen guten
Artikeln kommen in Be-
nacht . Bei intensiver Ar
bei: Qüf » VerdienitinSg
lichkeii . Äeil . Anaeb un-
,er Ausgabe von Rescren-
'A-n unt . Nr . Ö353fil an
Mc ..iRftts Bresse" erbet.

Uerloren
lebten Kreitag . abends
7 Ubr . don der Gerwig -
lirafte bis Kornblumeniir
ein Notizbuch mit OIcTU.^ »ntroll - u . Brieimarken .Abzugeben KornSluinen -
strafte 5>. Ii . r .

KO . MeMrdlM
mit Aussicht aul bauvt .
bcrusllche Anstellung , bie
tet alte , deutsche Keueo
nnd vinbruchdiebltablver
sichernnasgeiellschasl xiili
rinem Vertreter in Karls ^
rulie . Angebote unt . Nr .
7fi98i> an die ..Badische
Presse" erdeten.

Sonntag nachm. 2 Uhr
blieb in d . Siraftenbalin ,Strecke Badnliof - Miihl -
dura , ein schwar/ >er

Kegenjchirm
mit Silbergrifs u . Mono -
gramm sieben. Derieni « ..der den Schirm an sich
g

enommen , »>ird böfl. ge -
eten . denselben gegen

gute ?lelodnunq ab,uged .
K oriitr . 4S . IV. jH3 .-)7()H

v « » d oierl » Hf- n ,
mittelgroh . gelbe Siifec »
schwarzerNücken , auf den
Namen „ Ami " livrend .
Gegen Relobnung abzu¬
geben bei Bäckermeister
Änndelsiuqer , Beiert -
iieim . Gebliarbftr . 4 !>. Vor
Ankauf wird gewarnt .

Werwusen !

Spaniel ,
arauweitz . braungesleckt .
W4ederbringer gute Be-
lobnung . 327SS7
sa »i«r . Vin »entiusftr . 7.

Torf -Ein in
gewinnuna (Sand - und
Masch.- Beirieb ) ertahr .

Fachmann
aef . , der geg. Vergütung
(Gutachten abgibt u . Be -
triebSkalkulat . autstellt .
Ref . <>rb . Gefl Ana . u .Nr .
Z27SS ^ au die Badilche

reise erbeten .

UWWK
Einem ev . Ha -.lvtiehrer .

welcher beabsichtigt, nach
einem Schwarzwaldstädt -
chen versetzt zu werden ,
wäre gleichzeitig Gele -
genheii geboten , strebia -
meu , erfolgr , tiicht . Ge-
sangverein ( 70 Mann ) zu.
iibernebmen . Geil . ?Iit»
tragen und Angebote sind
unter Nr . 7881 an die
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " zu richten . .'1.1

3 « .« f« (e,
»a .Dameu

werden in kurzer Zeit
mündl . oder briesl . »bne
BeruisstörungznmNech -
nungkfübrer . Nmts - od .
Privatiekretär . Buchbal -
ter usw . auSgebild . Beste
«.rriol ^e . Proiv . umsonst .
Ä. Ätem , Hartaaiitsdorf t,
B - i - Leipzig . 2Uü98

Tüchtiqe

Vertreter
aesuivt , auch Kriegs -
Invalide , für erstklassige
-! >̂aren . Gro « . Verdienst .Zvielend zu verlausen .Srivrderliw einige bun -dert Mark . 7825a
Richard Steinmetz ,« peemuetev .

Elektro -

Monteure
tüchtig «, lelbstii «, - !
di «e , vr . ioiozt fit -
fttrtjt . 15797 |

Karl Schwarz .Kaiferstrane ISO . .gegenüb . d . Hauptv .

Selfefianöific Monteure
Htt »smsnt ?nre sofort

15834gesucht.
?i . Stichs & Bock , eleftr .Büro , gcheffeltttafec 60 .

jüngerer
ßwMr - AWe

für Sctirif». Mnuoaranlm
und Wavven . etwas Bet
scharte und Sititlder na .li
Kreibur » i. Br . gesucht .Gefl. Angebote mit Mu -
Iterabdrücken u . Lobnan >
wrüch«» b^ önÄert u . Nr
7824a die ..Bad . Presse"

Tiiibtise

Stenotijpifün
keine Ansänaeri » ,
gesucht . Eintritt so- i
fort . Kewerdiingen I
a » Aad . AerteiebS - §
helle , ® . m . b . H .
Gtewnienstrasie 51.
15871

Gärtner
mit aründl . Eriad -uuaenin Gemüse- und Obstbau
sNeuaulaaeu ) aus Gut in
NSbe v . Kreiburg i . B .t . baldigem Eintritt sür
selbständiae Dauerstellung
aesuait. Anskitbrl . ite-
Venslauf m . .̂ euaniSab -
tcöriftcn » . Sichtbild . Dar -
leauna der GebaltSan -
ivrüche u . Kamilieuver -
bältnisse unter ?ir . 7822a
an die ..Bad . Presse " . Än
gleicher Stelle wird auch

gesucht
Tiichtiae

für tiigl . 1—2 Stunde
von 4 —8 Ubr naannirt
gesucht Angeb. unt . Nr
» 60036 an die Badisch
Presse.

Tiichtige

für

Kurz - , Weijz - ,
WolZwaren ,

sowie 15855

Handarbeiten
per sofort gesucht.
RndolfBieser ,

Kaiserstrafte 15!S.

Suche {- inrt erfabrene
KöMn

siir Landbausiialt in der
Nibe von Koblenz.Angebote an Kran Ma¬
jor Wettermann . Rastatt .Babnboinr . !!0 . 781(?.i

Gnt eingeführte und allgemein bekannte ~

KneimMinen -Fabrili Mitttldeuis ^ Iand?
incht

tüchtigen Vertreter
Bäckerkreisen beste

Fülilung haßen . 812705
Angebote mit . U . I >. 1509 an Rudols

ivlosse . vaL « ci. S . erbeten .

die nachweislich in~ avei

Passend sür Psnssoniire . Invaliden
« Rd andere Pensswen jrSen Stsnds ».

Fenerverßchenmgs - HNpiaßenim
für KarlSvttbe n . Nmaebnng ist zu vergeben . Be -
Werbungen v . nur zuverlässigen . rübrigenPer >o»eu
erb , unt . S .A .48I-' auZindolfMoffe .Ztvitgart . A270S

Wir sncken zum sofortige « Tintritt
mebrere selbständige

JiiilMlioilS - Monleure .
Bewerber wollen sich unter Borlage

der Oriainal - Zengniise in unserem Büro .
Herrenstrane 17, melden . 7880a

Rheinische
Eletttrizitäts - Aktienczefeüschaft ,

JnttaKationsbiiro Dnrlack ».

Gesucht werden Lehrlinge
o b n e Kost und Wolmuna :

als Kuvierschmtede. Schmiede. Bauschlosscr. Ble6 >
ner l? !ns!aliateure ) . Mechaniker. .Hoblschleiier. ?<ei
lcnbaucr . Waaner . Äiseleucc. Buchbinder . Tavo ,
zier. CBolsterer ) . Schreiner . Vergolder . Drechsler
Kiiser. Bürstenmacher . Solzbildbauer . Slinrm
» igcher . Friseure . Maler . «Anstreicher) . Glaier
Buchdrucker . Steindrucker . Plandrucker Vboto-
gravlien . ^ abniechniker:

mit Äo ?t »ud Wolmunn : .. . m, , „als Gärtner . Hafner . Wagner , ^ uier . A>etzg :r
Bierbrauer . Friseure . Maler . Buchdrucker. Kell
ner nnd Köche. , . .Kausmiinnische Lelirlmae :
für Vavier - . Züoll - und SÄnbwarengroftoandlun ^
Samenbandluna . Lebensmittel . Kolonialwaren
Delikatessen . Eisenwaren . (Z.bemische .«abriten
Farbenfabrik , ^ ourniersabrck . Zigarren - . *
rettentabrik . Äeitnngswesen . elektrotechn BNrs
Versicherungen. Zioniektlon. » alirradbandluna
Kellgrostdandluna . Tech « . Büro .. Achtsanwaltsdüro . Maschinensabril . Rolladeniabrik . ,̂ laich >.n
aroschandlung. Lelirmiidchen:

siir Modewaren und Kurzwaren . S « ttibwa «. l
Zainbwaren . Manmakturwaren . Vuvwaren . Buch
liandlnug . Svielwaren . Schmuckwart« . lue. «.

Städtisches Arbeitsamt .
ÄftütinecttuaRc 10(1.

! üch : .B ?r !ii» >er ! » z»e»l
>on erstklassig. Sv -zial -
leichätt siir Besatz- nnd
Damcn -Modewaren . so -
wie für Abreilnng 4»«» d -
fchnhe . Kiriluiiife . Wsli -
wirren zu bald . od . spät ,^ intr . « es. Reflekt . ivird
unr aus erfte Kräfte , dieim Berkebr mit besserem
Publikum gewandt sind.Angebote mit Zeugnis -
abichristen nebst «Gehalts -
ansprüchen unt . Rr . lS813an die Bad . Presse erbet .
Verselte
SchneiderM

ins Saus gesucht . Angeböte unt Nr . .̂ 27675an die Badisch? Presse.
Kiir ein Hotel u . Ro

i^nurant wird eine'

SMtze der

^ aatsfrQtt
nir 2 Kinder von 7 n.14 -Satiren gcsucltt . Diese
niuk auch am Bniett mit -
Helsen . Aelteres . aeicn
te>? Kriinlein od . Kriegs -Witwe bevorzugt . Ange¬
bote unt L . 2 . 116 an
idaafenstein n . Vaal .-» .
A . -G . . La » r i B . ? l27I!7

Ges . weg ."'.' eirat d . tetz .
tücht. Mädchens seibständ .
jünger -' 327543

Köchin ,
die Hausarbeit übern .

Borzuitclten 9—10. abdS.
nach 8 Ubr Jabuftr . 1» .

AeiksÄm .
??n dem Kiichenvetrieb

der Seil - nnd Vileacan -
stalt bei Konstanz ist au !
Mitte Okiober d . ?!s . die
Stelle der s . Gebiliin
(Beilöchinl mit einer
«üchttaen Kraft im Alter
von T>— 3(1 labten zu
beieben. Die Gcbilfin
»ins! im Kochen durchaus
ersaSren und in aröftcren
Küchenbetriebe» in alei -
chcr oder iibnlicher Siel -
lnna schon mit tZrfola
KttU !-ewcken sein Bar -
veraütnng 120—200 .ff un
Monat und freie Sta¬
tion . ReaelmSkiae Auf-
bessernnac» . ?!in Kalle
der Bewäbntna . Aussicht
am vcnsiouÄberechtiate
Anstellung. Bewerbungen
kosort an die Anstalts -
direktion erbeten 7? 17a

kür sofort gesucht . An,
Meldungen m Zeugnissen
an Dr . Kürer . Tanato -
rinm ,-baus Noekenan b .Eberbach a N . 327624

Z7KmWeWVche !Z
od . einfach ?
die gut nähen n . bügeln
kann , zu einer Dame für
sofort gesucht. 15854

tettHw ^ eritar . 23.

nach B,>d .-Baven in Villa
gesucht . Vc nälien . bü¬
geln. servieren kann Rä -
l' crcS vier Ztevlanicnitr
9fr . 90 , wisch 2 — 8 HM .
Kür sosar « 5 »er 1 Okto -

ber ein tüilitines
WZvchez «

zum nSbe » und flicken
für einige Wochen <u !»<,
k' otel Adler » otnbern l .
? chwar '.wal d . 7 81 !>n
Zur felbstäudiNen Vviih-

rnua d . Sansbalts eines
allNnIiebend . .Herrn wird
ein durchaus zuverlässiges

Mädchen
für sossrt ugch auswärts
gesucht . Voriust . Garten -
strafte 29 . > . nachmittags
von 1—3 nrir . S860114

mm löDitj ^ n

sür bäusliche- Beichäiiia .
vormittags gesucht Lach-
uerktr. 16 . vi . , r . B35627

AliMdiges Miidlhell
. Mithilfe in kl . HgnsS .
. sor . ges . Familien - An-
chluh u . g . Beliandl . zu -
esicheri . Haag »

r . 28. il .annicisteiitr .3 ""
Ans 1 . Okt . Neil, .. c»r>.

Mädchen
iür Küche u . Sausarbeit
geincdt . B3560L
> Winters» . 7. Laden.

Ein einfache«
Smiemädcheii

und Zimmermädchen auk
1. Oktober aetnffit.Slmlebote lt . Nr . 7821 n
au die ^Badische Preise '
erbeten.

0t #fc<5 . «ut möblierte«
Zimmer

au Sesf. S>errn zu verin.evtl . mit Pension . Göb
Kaisersir. 141 . .1Tr .Z2. 710

Msnatssra «
»um Büroreinigen mor -
genS iür ca . 2 Stunden
gesucht. Karl - Friedrich -
Srake 26. II. 13863 .S.1
Saubere , evrliche

I ' utzfrau
iür 2 balbe Tage in der
Woche bei guter Entlob -
nun « gesucht . Gesl. Mel¬
dung bei Kran Kienzler .Draisstr . 2 . 71 . B60022

(SefÄninnt !
sucht Ver . rnuensLokt. als
» alfirr . Mliale oder »S-
»iaer Teilhaber an gutem
Unternehmen .Angebote n . Nr . .Z27687
an di e . Bad . Pre lle " erb~

: mm Kaufmann

20 5?abre alt . veriekler
Maschinenschreiber. mit
iämtl . Büroarbeitit ver-
tränt , incht Stelle als
Kontorist . Angebote nn-
ter Nr . B60012 an die
. Badischc Prelle " eibeten .

Kaufmann
der t - bensmittelbrauche .
mit allen vorkommenden
Arbeiten durchaus be-
wandert , ludit . gestützt
aui gute Zeugnisse. Stel
uni! als Aerkäufer o'oer
derM. Geil . Kngebow u.
Nr . B -S->665 an die .Ba »
bliche Prelle " erbeten .
Oinnaer strebsamer

Bäcker
sucht für soion ob . spätec
Stelle , auch aui dem
!.'ande oder kl Atädichcn.
Angebote , unter £ 27677
an die ..Bad . Presse " .

Kriegcrswitwe
Ii iXabre alt . lucbt Stelle
als Haushälterin obne
Vergütung zu einem
Herrn . wo sie ibre
zwet wohlerzogenen Kin-
der ( Knabe von 18 nnd
Mädchen von 7 Kahren )
bei sich baben könnte,
Küchen - u . 2 Zimnierein -
richtnna könnte initae-
bracht werden . Anaeb .unter Nr . Z27668 an die
..Ba di >'che Nreffc

Fräulein
mit füiöner Handschrist
sucht
fcfirilfl . Heimarbeit
Angebote erbitte it. Nr
giioo .v an die Bgd . Br .

Fräulein ,
luckn

7?! ick-Arbeit .
Angebote u Nr . B60084
an die Badifchc Prelle .

Mhn - lZ. Echlchim
oder Einzel -Zimmer io-
iort oder später »u ver-
mieten . Direkt gn Halte-
stelle der cleftr . Strakicn -
vabn WriS Rbeinstr .
84 . 171 . St -*127617

Mödl . Zimmer
mit ober obne Klavier -
deuttvitn « an nur solid.
Herrn zu vermieten .
Marienftr . Z8, 2 . St . r .
(Tifs - ri ) . PJ138
Mödiierj . Zimmer

obne Bedienung , an Krl .
oder Krau zu verm . An-
zuieben von 4V> Übe .
Leapoldstr. 30 . 2 Stock .
Viertlet . V27096
Möbliertes Zimmer

in gutem Hguic aui iot.
zn vermieten . Z27681
iliönsch . HSndelstr. 4 . Iii

Maiisardcnzimmcr
nur an durchaus austän -
digen Mieter abzugeben
f

!einbrennerttr . 18. III
chntidt. B«0kU4

Kaden
zu mieten gesucht. An-
aevote unter Nr . BS0050
nn die Bad . Presse erb.

Werkstatt
oder

Lagerraum
in Karlsruhe oder Nm-
aebunn , 100—200 am .
mit Krattanschluf ; zu
mieten gesucht . Gleis -
aniwlufi erwünscht, ie-
dow nicht Bedinauna .
GeN , Angebote erbeten
unter Nr . 15740 an die
Badische Prelle "

WohlMligstaasch
ZarlSrshe — Freibsrg .

Moderne 4«Zimmer-
Wohnung i . Karlsruhe
zu vermieten , yegen
Tauich mit einer mod.
i .i oiinun«, tauchgrößer
als 4 Zimmer od . Ein¬
familienhaus) , in Irei -
bürg oder Vorort.

Angeb . u. Nr. 14880
an die Bad . Presse erb.
Schöne 4 Atmmerwob

nunn in vssenbura aeaen
% .̂ immerwobiinna !n
»karlSrnde
iü fauidien gefucht ,
Anaeb . unt . Sit . .12757S
an die Bad Presse erb.
Auslandsdeutsche , aebild .
Ebevaar sucht ver sofort2- bis 3°
Ziinmerwohng.

in bell. Sauic »u hohem
Preis . Aua -b. n . Z27286
an die . Bad . Prelle " .

Gesucht werden siir An
gehörige einer milit . Ab -
rechnungSsielle zum 2. 10.
1919 mehrere möblierte

Zimmer
in Weststadi, Nähe der
Teiegrapheukaserse be-
vorzngt . Angebote mit
Preisangabe nnter Nr .
78S5a an b . „ Bad . Presse " .

(Sofort aewcht
zur Ausübung ärzi -
iicher Praxis

2 — S « ot

mödl. Zimmer
in best. VekebrSlage ,eleftr . ? icht Beding .
Preis Nebensachc..

Angeb . unt , BSOllO
an dir .. Vad,Presse "
Gut mSblivcte«

Wghn- ». öchlasz .
mit eleklr . Beleuchtung
wird von bell Herrn iür
sotort nelurbt. Anaebote
unt . Nr . ».27700 an die
. Vad . PtciTc* erbeten
Geschäitsdame luckn iot

mööUer ! c5 Zimmsr
evtl . Kochgelegenheit. An*
aevote unter Nr . B60016
an die . Rad Presse" .

Tchö « möbliertes
Zimmer

cvil . mit Vension aeiucbt
?!Svc Post bevorzgt An-
geböte unt ? !r S2767«
an die Badi schc Vrcile

2 Studenten
suchen losort oder 1 Oft

möbliert. Zimmer
zul. od . einzeln Angeb.unt . Nr . 327673 an die
Vadiiche Presse.
Hut MBU . Zimmer
fevar . EinSana bevorzugt
aus sofort aeincht
Angebote u . ? >r A77N5

an die „Bad . Presse" erb.

Eolth . » . gesitteter, in» ,aer Mann sucht ab (ot ttmZimmer
Gell . Angeb wolle ran »unt . » r . BaXMfl an die

■Bai ) Presse" richten.
« tubMrt tnifit rim

möbliett . Zimmer
mit eleftr Sicht n. He»-
»una . mit od obne 'He» -
s«o>, . auf 1. Oft . SCnaeS.unt . Kr . » 3S«55 an die-Bad . Breile " erbe««
Stndierenver der Teckw

Sochlckwle fach» in derSüdktadt
gut mSbl . Zimmer
möal . « it eleftr Licht u .Klavier . Angebote n . Nr
Z2771S an dte . vadischr
Prelle " erdeten .

Btndenttn . ans anterKoni , incht zum IS. Oft .Zimmer
mit oder odne MenRon .am liebsten bei ftanttai *
oder alleinlteb . Dam »wenn « Sgl . in der NSVeder ttpn H « «schule» «geböte u . Rt . (SS56Man die . Bad . VreHe' er»

Gut miidl . Zimme?
mit Gas vd . eleftr . Sicht
mögl . Scttreibiisch. an ?
sakeri von Kaufmann in
Gegend Mllblburaer Tot
aeincht . An« , mit Brei .»
niw .. direft an Mai t?n».
kert bei Loesch. Rbeinva »
ken Nidbeckenftr. Nr . V
Sir 5. 8356 »

Grohe » unmöbliert «»
Zimmer

für Svbnzwecke zu » i«»
ten gesucht. Anaeb . nnt .
Nr . Z277I6 an die Ba ».
Prefs « erbeten ^

Gut möblierte «

Zimmer
eudi Wob « ' n . Schlas »
3imm «r , möal . dein »
oder » riUM Mühl «
bnrncr Zoe . tum Ate »
rem . bessere » De «« »
sofort aesncht .

Anaebote n . V0M4S an
die . « ad . Presset

1 Zimmer
mit Küche von alleinlteb
Dauermieter aelucht. An¬
gebote unt Ar 327557
an die Bad , « reise er».

Gesucht von Militär »
Beamten gnt möblierte ?,
warmes

3i
t eleki

mmer
mit eTeftr. Licht znm 1
10.lSl9inWesistabt .wenn
möglich N«he »er Tele «
gravdenfaserne .

Angeb . nnt , Nr , 78« a
an die . « od. PretseV

^

Möbliert . Zimmer
mit Klavier u . Vcni bis
?u 250 •« monatl Evtl .ohne Bens . Anaebote
unter Rr . B60014 an die
Bavi sche Presse
Unmöblierte Aiansarb «
mit Oten ans I Oftober
in der Siidstadt : u mie¬
te » aeincht. Angebote »
Rr . 506004? an die . Bad
Presse" erbeten .

Erbolunasbedürfttger .
rnbiaer . sünaerer S>err
iBantvrofUrtii ) sucht iür
eventl länaere 3eit

penfion
mit 1 oder 2 Zimmer in
gutem u schön aeleaenem
Landbauie mit arSkerem
Garten , anch Obliaut .
Niilie arSvetet Stadt « e»
sinauna . Angebote unt
? 1' . 5548 an die Saasen ,
itcin & Vogler A . G
Ztnttaart A2700

Leeres Zimmer
für ruhiges Büro iür 75 Mf . msnatlich ot . mebr
ptt {» fort zn rateten aeiackt . Angebote nnttr
Nr . SS7S78 an die „ Bad . Presse ".
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Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme anlässlich des Hinscheidens meines
iinvergesslichen , innigsfgeliebfen Mannes

Emil Gau
Bankdirektor

für die überaus zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte und die herrlichen Kranz¬
spenden sage ich auf diesem Wege meinen
tiefgefühlten Dank. 1S85S

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Die tiefgebeugte Witwe :

Frau Mina Gau , geb . Ehrmann .

Heirat
Kräutern . 24 Nabre .

iptBoTifcfi. angenehme Gr«
fcfictittuia . wünscht mit
■Oeirn . .Handwerker, be¬
kannt »u werden zwecks
fväterer Sctiat . ?lnncb.
m Bild 51t richten » . Nr
B356Z0 an Bad . P resse .

l^grfr ^ yensuBfi .
Besser gebildete Scrr .

mitte 40 . angen . SlettKere .
mit gröst . Verm . . möchte
nettes . Geb . . mnsil. >?räu
lein oder iuunc Witwe
aus guter « atuilic . fett
nen lernen , betr . baldiger
Gründung eines alückl .
SeimS . ,© ef(. Angebote mit Btld
unt . Nr . » 35641 an die
Bad Brette erbeten

Statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .

Am 27. de . Mts., abends 9 Uhr , ent -
ficblief nach längerem Leiden mein
lieber Vater . Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Karl Wankmüllor
S chuhmnchermelster

im vollendeten 71. Lebensjahre , wovon
ich Verwandte , Freunde u . Bekannte
in Kenntnis setze . Z27684

Im Namen der Hinterbliebenen ;
Adolf WankimiJler .

Karlsruhe , 29. September 1919!
Die Beerdigung findet Dienstag , den

30. ds , Mts.. j «l2 Uhr . von der Fried -
bofkapelle ans statt .

Jl

Danksagung .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei dem
schweren Verluste unseres lieben
Sohnes und die Begleitung zu
seiner letzten Ruhestätte , sowie
Kranzspenden von allen Seiten ,
ebenso für die trostreichen Worte
des Herrn Stadtpfarrer Schilling
sagen herzlichen Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Miie K . Schäfer ,
Postsekretär .

B80132

Luftkurort LZerrexmw
iwürtt . Schwarzivaldl .'Mit dem SP «S.»<mle «ror .8e »iei !u

IWcitlier : Bad . vandeSverein ttir 3itn . Riision )
wird perSttttdrtt eilte

Koch - n Haushaltungsschule
mit Pensionat Eröffnung : 1. November . —
«Gründliche Ausbildung im Kuchen . Backen.
Platten , tti allen weiblichen Handarbeiten , in der
,>übrung des Haushaltes , in Sänglingsvflege und
.« iiidererziebitna . Vertiefung der allgemeinen
Bildung . Kortb -lduna in Svrachen , Musik . Christi .
Erziehung . — (®r £>f!eS ?lnwelen . Herrliche ^ age.
llnmittelbar am Wald . Eigene Oekonomie .

Sich zu wenden an den Direktor
775,5.,? KKnie . Schulrat .

iinter Zusicherung fachmännischer Aus¬
führung und schnellster Bedienuns durch

(Meon - lisiliiiaus Marlsrohe
Kaiserstraße 175 . Telefon 339 .
Telefonische Bestellung genügt . 14402

Neuer Markgraf ! er Wein !
i^ jir kommenden Herbst nehme Bestellungen

siir neuen Nlarkgr ^ kler aus nur besten Vagen
entgegen . Näher « AuSkituft erteilt Karl M » h»er .
« i . Bra 7765a
Q »
s
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Berta Ta/rnon CArmee

I Georg Mariin

Z Verlobte
§ Karlsruhe $135815 September 1919
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Die glückliche Geburt eines gesun¬
den . kräftigen Jungens zeigen hoch¬
erfreut an 327601

Sally Leeser und Frau

Mathilde , geb . Owit}.
Berlin - Wilmersdorf , Landkausstr . 25,

V _

Heirat.
wünscht solider Serr (bei
einer Behörde ) . 43 ?i . a ..
mit guten Eiaenichasien.
katb. . nrok u . schlank , mtt
einem einlachen, aemüt-
vollen 7?r »ul . od . Witwe
Geil , ernstgemeinte « n
trüge unter Nr . S33M01
o-n die Bad . Presse erbet .

Mein _Beamter aus d . Lande,
kath. 27 Jahre alt . sucht
zwecks öcirot ein A!hd-
chcii aus auter fvnrittlte.
das einen Mann gliickltky
machen könnte , kennen
zu lernen . Ernitlian ?
Zuschriften mit Bild un -
ter Nr . 5B3» *!t7 an ftte
„ Bad . treffe " erb . 3 .2

Heirat . *
aunger Geschäftcinaun .

Gärtner , mit einigen
Tausend Marl Vermög . .
im Alter von 26 Labien ,
latb .. wünscht die Be-
kanntschatt eines braven ,
kalb . MSdchen « oder
Witwe ohne Kind zwecks
iväterer Beirat . Vermöa .
wird gewünscht. Ana »
böte mit Bild an d . Äad .
VreNe tmt . Nr . B3 '>443 .
Verschwiegenheit »Hocfid: .
Krieasbesch. . Ende 20er.

katb. . a . gut . ^ am .. mit
gutem Cbar . . 19 001) .«
Berm . . 2i ;. Kabre Leiter
eine ? kl . Betriebe ? . *. St .
a . Büro iäiia . wünscht m
hgusl . er .; . , nett . Krl . im
Alter v. 20 - 28 iwocfS

Heirat.
bekannt zu werden i^rl
>auck > ig . Wwe.) . wo Ein -
betrat geboten, bevorzugt .
Weg. Mangel a . Damen -
befaimticöaft a . d . Weae
ISvnftncm , Ana . mit An»
aabe d . Äerbältn . n . Bild
sind unt . Är B35447 an
d . Bad . Brette *u richten.
Berschwieab. Ebrenlacke

Sandw . (Glgt . u . Schrei
ner>. ki' tb . v . ? gnde. mit
schön . Aussteuer , tminschl
Fräulein oder Witwe
ob » ? ZIUlÄ . in, Atter von
IlN—Zö Labien iwecls
Beirat auis Land kennen
,n lern . Sing , in Gesch.
Nietn auSackchl . Eritstaem
Angebote mit Bild nnr .
Nr . an die ..Ba -
Nische « relke" erbeten.

Fmstjyemeint !
Meiratsantrair .
Erfinder . 37 Satire alt .

geschieden , steht in nach -
weiblicher Batentieruna
mit anten Aussichten,
wünscht aus dies . Wege
mit liebevoller Dame o .
Kräutern vom Lande in
Vermögen Zwecks bald .
Oeirgt in Verbindung »u
treten . Angebote mit
Bild unter Nr . ^ 27588
an die . Bad Brette *.

Aiifriclitiprer
Wunsch !

Besserer Sandwerker
lKarlSruber > mit autem
Mitkommen und einigen
Tausend Mark Vermöa . .
33 rviibrc . ev . . Hertens '
auter Cbarakter . sucht
mit liebevollem Mädchen
tauch vom Landes , mittl .
schlanke »kigur . Blondine ,bekannt ?u werden ?>veckS
Qeirat . Nur ernitae-
meinte Annebote ivolle
man mit Bild . daZ w >
iort zuückaesandt wird ,
unter Nr . 32760(1 an die
„Badische Presse* rich-
ien . Bcrschwieaenbeii
»uaeNchert. ?>eiratZver -
mittler ' erbeten.

.̂uitacr Mann . 25 ?!.. v .
Lande , mit ei" !aen Taus .
. K Beim . , in sich , dnuern -
der Stellung tgravb . Ge-
werbet wünscht mit aeb.
?? rl . . 20 —2t X . . mit et» .
Nerm . »Wecks füöt . Heirat
bekannt su werd . Krieas -
wilwe mit I Kind oder
-Einheirat nicht ausaeschl.
"lnnebole . wenn möal . m
Bild , unter Nr . 327671
an die Bad . Br . erbeten.

Küfernieister. 11 ? !gbre
alt . kat !> wünscht mit
^ ränleWitwe , ni.nt
unter 't ' ' .'>abre . am liev^
slen v ? m Lande , in Vcr -
bindnng tu treten Etwas
Vermög erwünscht ® : i»
l- ifler fiePW antaebendeS
Gescheit , in schön geleoe-
nein Nebori '' in der NBü -
Osienbnrg C?rtiftn -nt . An
geböte mit Bild nn-
ter Nr B35671 an die
..Badiime Presse* erbeten
Verschwiegenheit Ebrens

Heirat.
A !letnsteh. . itttcltiartiter

Junggeselle Kunstmüller .
34 alt . 70 000 Jl bar .
wünscht oasiende S!artie .
am liebsten Einbeiral .
alei» welches G^lchäsi .
Angeb. m näk> Angabe
erbitte tt K . 24 nostlaa .
ettenücim . Bad 5835445

Tcchn Lebrerin . n .
alt 1 .70 in aro ' '. schlank
katb n ' dchte mit gebiid
lnlssbedürstiaem . kriegS -
l' eschädigiem Serrn . der
sich nach gemiitl ^ SuS -
licttfcit lehnt . bekannt
loerden twecks

Ksirat .
Vcrmittl durch freunde
od Bekannte wenn möa-
UtlT. erwünscht
Briefe mit Bild Ii Nr

S335453 an die . Badische
P ?r ffc " erbeten

Ingenieur,
id ?labre alt . in guier

Pos . , vermögend stramme
Riattr . mit ar PintereiTe
tür Svort . Natur tt . tran -

» eim sucht mangels
geeigneter Damenbekan^ t
schgli LelZenLacläMtin
mit Ä!?rmögen . und im
.Haushalt erfahren Arie -
gerwitwe ohne Ktnd.
nicht ansaefchlossen.
Angebote mit Btld unt .

Nr . B33465 an die . Bad .
'.treffe * erbet. Verschwie¬
genheit Ehrensache.

Ich suche
ein gebildetes , nettes ,
rnuiual . Ä! iidet, weiches
mir ztveckS

Zießrst

auf immer ihre ^ Hand
reichen will . Ich bin
Badetter . Lkanfm.. kath ..
25 I . alt . 1 .80 ra OtOB,
mit vorl . 5000 Mk . Bei -
mögen , Teil !' , ein . (Srvsi-
Handlung . !Damen woll .
unter Angabe ihrer Ver¬
hältnisse mit Bild , welch ,
ehrenwört . »urnckaelandt
wird , ihre ^ uichristen
unter Nr . BS5587 an die
„ Bad . Presse " einreiche» .

wünscht solider .Herr . 27
iv . . mit ,?räulein oder
Witlve gleichen -Jfttcr-:-.
Angcb . unt Nr . B35631
an die Bad . Presse erb.

Christliches Kräulein . 30
?lobre alt . evanael . . sucht
auf diesem Wege, da sonst
keine Gelegenheit geboten
ist . mit alcichaesinnient
Serrn . gleichem Alter
in Brietw -chsel tu tretet ,
Serrn in sicherer Stest
Iura . Nur ernstgemeinte
Zuschriften an die Bad .
Preise unt . Nr . B35451 .

■Suche aus 15 . Oktober
eilt kleines

Wohnhaus
mit Garte » dabei , wo
möglich ans dem Lands ,
gleich welche Genend tür
einen Kriensinvaliden .

erfr . in der . Badi -
lche n Presse* n B35657

SucheSaus
mit nacluveiSbarem ren -
tablem Geschäft. Branche
gleich , in ^andstädtchen
»wischen Osfenburg - Oei-
deiverg bei grvkcr An-
»ahlung ?u kaufen . Sine
beziehbare 4—5Zimmer -
Wobnung muh sok . vor -
Händen sein . BM0»4

Off . an Astbnr Wo« .
^iiirnÄeroi . Peterstr . 0.

Alen - . Vstvvel - .
Nm - V .

MeiöeksiiüWhgZz .
auch einzelne Stämme
dauernd zu kaufen gel

Zigarrenkistcl -Kabrik
Warselilto .sratlÄrttbe
Vuitenstr . 24 . Tel . 3398 .

Niederdr . - KoMssel
3—4 n m itt
^attier -̂ tsi >--<t *. 327664

€ ell u lo -W erke ,
ftirciiistr . 12 14 .

Alvtilermstrnmen !
mit Nivelierlatte , u
kauseu gesucht. Angeb .
unter Nr . 15832 an die
„Badische Presse" erbet

Schreibwaslhinen
mit Sichtschrist kanst
Etüil !!!ee , Ji'arlStalic ,

- 'ä-;: Gerattienstr . 15.
Gebrauchtes
Pianino

oder kleineres Takele
klavier. aut im Ton . »u
lauieu gesucht . Anaeboie
m. Preis un ». Nr . 327685
an die Bad . Grelle .erb .

Ein « :i -S » Snn «r -

peiWenrolle
Ratont -Achse« . Drek »
scheide zu verkauf . 3 * **'

Alb . Fr . Siainer ,
Graben . Wilhelm « . 203

Federprttßchen -

lvagen ,
80—100 Ztr . Tragkraft ,
gut erhalten , zt» kttusen
geiticht . 15868

Cari Trasse « .
Internat . Tvedit .-HauS .

ikaiicr str . 100 .
Kinderliea- u.

^ SmwaKen
nur aus gutem Sause
saiott »n lausen geiue«
Angebote an Merkel. N » .
iandstr . 15 . 15808
Hemter . Tnchfenster

Oberlichter
ju kausen sesncht . Stttö -
stidrlichs Rnneb . » m -
seiend an B355S7

Celluln -Werke ,
HytmHv . IS 14.

Weberzieher,
gut erbnlt . . s . Gr . 1 .72 m
su kanien gesucht . 327680
Carter . (tiertPinftr . 4(1. vi .

Rentat -lss
WshUhKUD

Slldwcststadt . m . Tovvel -
Wo-mtingeu t>on 3 nnd
3 Zimmer etc. . elektr .
Licht . Garten etc ., sofort
zu » s «ka?lsez«. 15842

Eme Wohnung von
3 Zimmer etc. beziehbar .

fächlet !,
viivotbeken - itui»
^ icaenschastsbüro .

Sir >chstr . 43. Telet ' b . 2117.

SÄUZVeekanf
Km bititeren Muratgl

in schöner Lane . ist eine
Wohnuna itiit 7 Hi 'it
rnern . Küche u Zubehör
und ein sonniges Gärt -
chen vreiSwert in vcr
ia» !en .
AnN 'bote u . Nr . BS5NÜ.

an die ..Badische Preue
erbeten

Obstgarten
zn verkaufen
?,anz od . aeteilt .

2700 a . 100 tragh . fchöue
Öbstdäuine . imOostalac -
legen , 8 Minuten von der
Endstation o . Elekt .,Wett-
'tadt , Ecke Badener v' and-
straf !« » . SchweiHroterstr .
lin Mtr . Stravensrout .

Naher , bei Eigentümer
^ Lrli . Schw- igroteritr .S,
Telefon 608 . 7823a

« aden »O« S

MlNia - Wügm
mit abnehmbarem Bock
ist zu verkaufen . B60090

Hirichstr . 103 . H. 11
«S

Speise -
Zimmer

in dunkel eichen, bestehd.
aus gros .ent B " ?
om . I kieedsn ^. i Äuci -

1 Stiihle für
oev billigen Preis von
jl 2500 .— zu verkamen .

Möbelhaus Kahn
15873 Waldstrabe 22.

Prachtbau , in flottem Gang , vor -
zügliche Lage , an tüchtige Wirts -
leute mit verfügbarem Kapital von
50 —100000 M sofort z« vertaufen .
Anfragen vermittelt die Geschäft« -
stelle d . .. Bad . Presse " unt . Nr . 15836 .

redet Art sofort zu kaufen geincht für »orgemerkte
Käufer , bei grolter Anzahlung . Hänser und Äe-
ichäfte , die bald bezogen werden können , kann
schneller Abschluft eriolgeu . . 126853
M . Busam , LWtnsch .-Mo , Hermstr . 38 .

Giiterbaltencs B35611
Rett

m . Rost u . Matraiie . Da -
nieii -Beiullcider . fertiae tt
angesangene Sandarveit .
gestickte Kitiscedecke. eini-
aes Porzellan u . Berichte
deneS. tu verkaui . : Hat-
«er . WaldlwritNr . 12 . 3 .
Stock . Seilb .
Günstia für Brautleute !

•2 neue . 2 tciliae !Hoft=
(ntorntniwöett . 1X2 rn .
vrima NoSfiant «Krie-
den ?ware >. 2 Kovskell . f .
000 .W zu vcrlattfcn .

Sosienftr 13 . Tavetier -
wcrkst Wunsch . 8 —11 .
2— 6 UfiL 3 27fin3

Schworverülberte
Kassee u Milchkanne

mit Tablett . ülberne
2 -iifel und Messer
verkaufen. B35609

Sasner .
Waldbornstr . 12 . Stb . . - .

<̂ ii, goldener Svleael .
VA in doch, für Schnei»
'oerin Atelier , nrnfter

Brüsseler ??us>te»vich
zu verlausen . 327059
3u etfrnaen Stefanien -

strafie 58 . 4 . Stock .

2 rabrifler Handwagen
attf fte &ertt , gut erhalten ,
Anlege - und Dovoel -
leitcr « , svwie verschied,
teoc ?. Karben zu verkf .
Schulstr . 41 in Haasfeld
lSchmidil . « 60072

er Hai tei>es SßÖÜW^ ite
u . ein Kinderstökilche «
sind zu verks . Z27704

Mar ,
Werderstras '.e ' 2 . Tick .
Schön. Uindrrllegivaacn .

Kl-U-vsvortwaart ! mit
Tack' . K -ndersinul zu ver-
kans Lndwia -Wilbelm -
strasie 2 . Tl . Biitl . B'" °'

Irischer Ofen ,
für grobes Lokal zu hei
zeu , wie tien , vreisw . zu
verkamen . 327099

&r . ftirchenSo !« «,
Kaiserstr . 50 . Htti . 2 . St .

Gnterha " cn .. >flamm

Gasherd
Smaile mit Nickel, Back '
u . Wärmeofen , rreisio .
abzugeben . 15859

Mmer mmi
in . Zuglamve -Hänae . ' cht
Hill . Sit verkauf . BR0036

Köruerstr . 18 , III r .

Kochherde
2Stiick aeb: ., puterhalt ,

zn nerkaitfeu . Zn erfrag ,
»on nachmittas 1 llbr a »
Kasauenstr . 5Z,i i Kistner !.^ ÄÖ 'iilS

? arp .-^ reil . sowie eine
eis. Kettstsll « find vreiS¬
wert zu Verkälts.
Sitmboldtitr . 27. Hinter¬
haus . 1460064

Citr grober
Küchenherd

g « t erdolte » , 5 » ver -
iattken . e>u besichtig «»»
Ütriossttr . 1H4. II. 15839

Motyrrsrd
mit Scitenwaaen (Marke
Krivner ) . 1 .̂ vt . . Tovvel -
übersebuita . Leerlaut . m .
gutem Slümmi . billig zu
verkausen. Vnllm-' un .
Ettlingenweier 3276!£

Stt oerfottfen :
Hbiz. WSscheinanae .

ein arüfj . Waschr idcr .
1 !öl « Kto «fiibeI,i2teitt =
£cus a 20 Ltr ., 4 grone
<!ns - i,?! « ;ch. , 6— 25 iiir ..
© iiöL Hildavromenade 2 ,
1 . Stock. Leutz . B601 .14

VMN - MW ; ?.
Ein Break . 6- fttz .. neu ,

ein Jasdwagen , 4 - siizig
bat abzugeben . 15845
M . Sattlerei .
KarlSrube .Tchüüeiist . 42.

15 arohe Kisten mit
verschrimvb. Deckel /> 15

30 'i' fb Üiosiimar ä
6 Jt . iciion . Klubsessel .
2 .fretrentnöiiiel ä 50 Jl .
aros! 2 schläft . Bett 180
Jl . 8 m Liiuserstiisf 100
Jl . Mot!)SS »(trat 100 ...V.
1 Posten « iittjcrnat.be»
robe . wie Sosen . Tchür-
zen :c . . 50 Jt . 1 Zwbade -
wanne 20 M . 1 Nacht¬
tisch . 18 Jl . 2 Diwan A
350 Jl ?tt Deik. B00026

H . Tsniiiaa .
KominiiNonsaeschast.

Karl - t^riedrichstraste IS.

Wagen - Pläne ,
wasserdicht, in verschied,

Grünen , soivie
«ülsserSichHserdedeksjW
bat abzugeben . 15844
•XI. ^ ciivald , Sattlerei .
ttarlSrtthe . Schützenst. 42.

«mlikiehlt in guten ,
preiswerten Qualitäten

Carl Buchte
Erhprinzensfr . 28

am I .iirtwiSspSatz . 1599

Reiserbesen
irotter Posten , vrima .
ehr billig »n verkaufen .

Sch . Diebl . Dnrlach
15850 Schlobstr . 0 .
Eine Partie Stangen .

ein Fah zu Most
zu verkausen. B59982
Durlacherstr . 17. Cycftle
Zu verkauf .: Zeitschrist

d . Teulsch -Osterr . Alveu -
Vereins , 10 Bände . Ter
Welttriea . IL . » riegS -
zeit .. Beigesarb .Winter -
« antel . <̂>r . 44 . I ichwz.
Sa «>r !iut f . mittl . 2tl-
ter . Le»tb , Tiidl . Hilda -
» romenade 2 . I . B6i>140

Echler SmUna -Teppich
2 .60 m X3«60 m . schönes
Muster , zn verkaufen .
Walter . Ludw .-Äilhelm -
strafte 5 . 11. 327698
Schöner Anzug , dunkel¬

braun . iiir schlanke , mittl
.tkigur Vassend . vreisweri
zu Verf . Strebet . Saiier -
strake Hl . 3 Trevv . . lks .
(Ginn . Markwl . l Händ¬
ler verbeten ! Z27708

Dunkler « nzua . ia !t
neu . vreiSw . zu verkam .

Älumsv . Zi!7702
Nudolistrabe 5. 4 . Stock.

Smoking . Lrackanzug .
Ia «>etianzttg . Neborzied .
vreiswett zu verkaufen .
He ?r « on » , .» aiierstr .
Ui , l Ti . BIM088
« oberziel,er guierheit .

braun , und ein Ätnter -
mantel wattiert , passend
f . Ktihrm . od . (ihaufseur .
Anzufeheit zu jeder Zeit .

SSIaBChoTCky .
B60074 Softeuktr . 78. I .

;tw uertasiveK :
1 Ossiz^ ifto -t . >vie neu .
mittl . stigur . t Äitlitör -
Mantel . 327<r -
Sa !le » . Ludw .- Wilhel ^
i( r abe 10. Htb . links .
EinGelstck n

,f t fcS
wäre ! vreisw . zu verkf .

Mauer , Sovhienftr . 250 .
Iii . Müblburg . B60170
Du?
erhli
zu verkaulen .
Äei ier . Scherrit 18. l .Htli

; Ueberzieher
lerfottlen . 327682

miaiier Anzuit
für Aller von 10 17 !>
billig zu verkt . B60V76
Sig » . Garienstr . 62,1 . St .

5Tinderschzi !;c,
1 B .» Gr . 22 . aut erb .,
zu verkaufen. B00024
flrnmct . Nin ' str . 51 . T.

Zwei Vaar cfcoantc
!SflrafuiüeifiÄ 6

r
e
beu:

Wmir
,
z
n^ Wftl cT,uSlB | f

billig zu verkauf . B60086
Thvme , Hirfchstr . 73,IV-

I « verkaufen
Eine blaue Tameniackedrei Winterbüte s. 'Txwmen. mittl . Alters . Wiul »

lacke , »eu . 1 Dtid. Sted -
kragen. ?!r . 45 . 3 M>. ,.•öctccn - Xilzfint. Nr . 44schwar,. Ottiz -Setteita «.
inclir. Antitlebeti zwisck«
0 tt 8 Ubr : Schillerftr .Nr 30 . I I . r . 327«r?a

1 Paar neue B6010S
Tan »enttiesel .

l ' ' atidarbeitl (Brösle 39,
1 Paar Herre « fti«sel n«n
besohlt . Größe 12 - 48,billig zu verkaufen .
Echwander , Douglo «-
strnfre 8 . III .

Billig »u vertatrtnt :
Herren- u . Tamenstiefel .Tamensvana . u . Tdinllr»
schulte, sowie D .-Ball -
schube. Narlstr . 75 . Stt > .
4 St . . Licht . 327597

Elegante 327711
Damen -Lackstiesel
Grvbe 37 . z» » « rkasfeu .W K renzitr . 711 . Marz .

I Paar TatnenstieseQ
hoh.Schaft,neu .Gr . 3»— »7
» . 1 jiteio , dunkelgrün ,ür .4^ - -44. z.v e r k. a»a er .Nu dolfstr . 24,2 Tr .Z277A>

Kieehe « nnd

Miefenheu
vabnstcbend . Waggon-
weile , solange Borrat
reicht , abzugeben : 9t . n .Somburger . STroitetistran -
:'; r F-0 . Tel . 152 . 15830
4 iSbriaer . brauner

Wallach ,
aut i . 3ua . aut Ginaer .
ist zu verkaufen. B35599
Ottervdots (b . Nastatsi .■ ■ ■ i 125 .ony .m
6 - jährig , ist unter aller
Garantie zn verkaufen .
Herm . Günther . Aue bei
Turlach , Wirtfchaft zu«
Schwane « , 3. Stck.B60052
Schweres , zuverlässige »

xvZSi - cS , -
gut gebaut , braune Stute
zu verkaufen , einzusehen
bei Carl Kimling .Graben . 7826a

Drei Ziegen
zu verkattsen . ,-!?76S4
Rüpvurreritr . V2, Hintti .

? »s«vb atnmpf .
2 Milchziegen

n . 1 Grantwopdon mit
19 Dovvel -Platteu um >
ständehalller zu verkauf .

Bulach . Hauvtstratze 2.
2 . El . r .. Van «. BM168

rassenrein . 4 Wochen alt .
zu verkaufen . He » »>>er .
Gendaritt . -Wachtnieister .
« zeikenbach . 7829a2 .1

Blüsch-Diwan .
Sosg . Iiockw Bett tu.
Ronbaarmatr . . Kleider - .
Küchen - und ttieschirr -
schriinle . NSbmaschine.
GaSiierd u Arbeitstische.
Liegestuhl. a!le^ bi (l . . ;u
verkauf. St-rnitf . Verkf »..
Steiniir . 7 . i . S os .

1 zweitüriger Kleider¬
schrank 160 m . 1 eintüri »
ner Kleiderschrank 98 m .
1 Bett 185 jt . 1 Bett ,
komplett . 290 . « , 1 eisern .
.Kinderbett 65 J ( . 1 vol .
Kinderbett 120^ .2 £ lü6ie
ii 10 1 eis . Waichiilch
25 M zu verkauf . Bf>0054
PoistersiMöit Steimel ,

Nndolfstr . 22. 'JJ
Preiswert zu nerknvZen

2
mit Marmorvlatte und
Svieael : Sirichstr . 35a .
-t . Stock , links . 15805

Nitfcb .. zu verkauf. Gan <
mann Sovbienstr . 152 .

1 Nonuttode , 1 gr .
r . Tisch zu verkaufen ,
stioth . Schübenstrabe 30 .
Hint . 4 . Stock . 327713

Glasschrank
für Geschäft sofortzu vor -
kauf . Haller 's Wnwmi "
kmus. Kaiserstr . 6>i.

Zn » ertani . : 4 vollst,
hochb . Bette » mit SoS -
baarm . . Waschkommode
und 2!achttisch ni . ?! ..
Schränke . Vertikos . Di -
wai ! , Sr ' a m . 2 Polmer -
stüi!leu . Äticheueinrichta .
u . versch . bei B80070.
Rüssel . Schwanenstr . 17.

BerkaufSstelle .

Brtllanlring
für Tame von Privat zu
verk . Sändl . » erb . B60118

Dut lacherAllee S , vart .

Reisekoffer
wie neu , zu verk . 860116
Du rlacher Aller 9 . vart

Ja. Tiicks ff. kps .
per kg Mk. 5.50. Solange
Borrat . z » verkaufen .
t >. Siegel . Karlsrnbe .
» iBmenfti . 7. « 60878

A Eine neue Zeitschrift : Verlag Vobach & Co. ff
\ 4 ; y . ' w . y . i '

t ,

DMMek
'
Jeitfcfyvift für die praktip ^ sn

Ontevefjfen der Frauenwelt

(Jedes J ) cfl ßQ victjefmtägfidj .

QJlit den (Svatis -ZScUaQen : S
■) .) & djnittttmjiexbogen r Jj=
2 .) ^ aniiatbeiisvotCagca , ^
3.) Jt ni>ar6eit$6ogen ,
4 .) 6uiiict ^ a ( fangs6eüage . =5

(Verlag von W. Vobach & Co., Leipzig.)

bei aLs « B « chhandlu » ge « am Srte unter Angabe des
Devlaaes W. Vobach & Co. — Wo Ihnen keine Buch -
Handlung vc .anni ist, bestellen Sie die Zeitschrift:
„Mode und Wasche" am Schalter de« nächsten Post»
amtes over ver dem Briefträger Ihre « Bestell-
bezirkes . Im letzteren Falle ist außer der Angabe
des Titels „Mode nnd Wäsche" der Hinweis auf die
v̂os^ Acitunas .Preisliste 9 «-r Nachtrag er»o ?d «rlich.

BesteBfa :et4e8 hisr abzuscCtnsidenI

An das Postamt . — z j -

.Hiermit bestelle ich mis dcm Verlage W . Vobach & Co ., Leipzig , | = ,
für das Oktober — Dezember - Quartal ==:

1 E,,pi . Mode und Wäsche . ^ 9
-

^ . D
DM

" Für Zustellung frei ins Äaus 15 Pfg . Bestellgeld vierteljährlich .

Name : —

== Wohnung :
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-WSNS

Pfifft .
s= = a55ssa = Frankfurt ladet ein ! 1,1

1.- 15 . Oktober 1919
Erste Internationale

Einfuhrmesse
Umfassend « Äugsiolluna ailer expor (iSSiig « ii deutschen Industrien , sowie ausländischer Er »
Zeugnisse , Rohstoffe und üalbfflbrtkat « M Aussfeiiucgspark , Gewerbenießhaus , Goetbemeß *

haus , ßismarckmeßhaus , BonlfaciusmeßSiaus , Varreölrappmeßhsus , Vikforiameßhaus .

Wenden Sie sich wegen Messabzeichen und Zimmer an
den Wohnungsnachweis des Messamtes Frankfurt am Main .

M Los kann ®
2xqewmne« i |
Auf oa . tO Lose £

1 Gewinn ! ?
Gesantigew . bar Geld
23000 Md . |
in dsn Losbrieten er.t - » .

hahene Cew . zus . 5
17 000 Mk . I
durch Prämtanziehang i

werden verlost a
« GOT Mk . I

Losbriafe zu t .10 empf . e
*

Lotteri « . Unternehmer !?
'

«9 . Stürmer ,
Mannheim O 7, IL u
Karlsruh « : Fr . Peohsr , Mb
Aa« 7 Cer! fititi . M

;eberri

Hl Karlsruhe m
Saal des Konservatoriums

SorionstrsBe 48 . . 1&H1I2
Sonntag , 5. Oktober , vorm . ' /t 12 Uhr

TTlorgen - Konzert

Hans Vogel
Planist und Lehrer am Konservatorium .

Werke von Mozart vsstliovon .Brahma . Schubert , Grloif . Chopin

Karten au Mk . JUSO, 2.20, 1 .10 im Vor¬
verkauf in d«r Musikalien - Kandltics
Fritz Müller und » 5 der Kasse .

Vereinigung öer mMlmnk Angeiieliie» imtti. Zerm>,
Eitz Karlsruhe

in wii btr
■Beteiitim lmsmiliiÄM t ledtnilt&er ÄMesgesM

Gitz Mau » h « t « .

Mttiwsch . den t . Oktober ISlS . adevd « 8 IE&jn »

Freiwillige
GmiSAW - Vtrsteizems

Mauta « . d. « . OLtober d . F . . « achm . S Uhr .
Aroszitraüe Nr . 1 in Vadeu ' Bndc « .
Rufet * « ulüetiia # _p: r « rteeu ^ nfoSatt loffen Ms

i'Süien hw JVMef •Strad « » "Uiito Bett Bad ««
naeöftejenb flufaefüfitic läsrunbfhtde rtffentf'A Ufr»

lfljia8
K

SaUKtin ftreinfuofcf 1 . Aodndau « mit
und MtStialle .

Lav .>« k. 440 und 4tl mit 81 «ra « liiwenmon.
JütfdMtffl 50 000 ■*..

z. Da « SnWtfcn » atm&elltiafu 10 . Wodntau « mit
StaDino S>ol*remtf« und WttVaT

, äaft .-tti . Mit ». Plan 41 . 38 am «SeSftuluWelten
und 1 « 70 um Standorte * .
Anfchlaa . . Ä8Q00 M .

S . Ts # Anw eis» IBctnbctaftwfic ÄS. drelftildtaeä
?Sobuvau >i « i ! Iti . £ ndent Olafen uitb « Stfem»
CfhtildStuno ^l-gb.-Nr . 2402 mit 12 62 nra Mikvennmft
Wteüffletten mit fcanSnarttn .
« nfifito « Vi 000

4. © runMtllde mit drei « tawrtet . an der « cm «-
baederftrafce belegen. _ .Kr . 259.? . 25S4 « tt 5» » SO « m Whitenmah .
Anschlag 10000 .Ä .
15st Anschlag mu« . trenn der .«luichlaa ertolarn

toll aedoten werden Ter AeftfnuffAUItnn tft in
har tiet der « uflaMma «u 6 <iSa6l «n.

Dt« UeBcrtwdme der (Wrttn&ftlitfe kann lilfj « •
fßlGttt

» abcn«« a!)ctt . den M . ©eWcmb «t 191 !).
Der » couftmaU :

« - » « rat » < d .

BrmieretAnventar -
Berfteigerttng .

fcte in mn1*r *t -« « « « «
o» g«tiindi »,t « V «r \*tio «rnmit * »««
Ffekler Ww . Rn &et i«

UttkerharmerSbach «*«,

8ZÄe., Mündlili
'
iik-.

S984801 WflBttBÜr . 18 . 1.

fidt ^ uHp .
nlii !
tjDr ar ^ nd -. SIa « ia»
U» t«rr,lhtsür « ntrttiflrr
u . fortaekibriit . Ochüicr .Honorar 1?' :ort 1.50 .—
S

ex Ttunde . VSber «!.
Mfc ftr . 6fi . nr . ) 68 il3

Flickarbeit
alter Art wtcb ange¬nommen Ä '̂ 7NS

LichtrisstMkosg
Carbid und

Carbislampeu
fleocBfttv '.take 42 .

im ? ökal «H » » malmt ** * ". ®atf « rtts «** <&

'• s ;,Kfias» w
» ItsttcKR « tbeUe ««» *te »<6i*« » tt *). » . 8 .

Boll, «Sltoe« » rschtinen 6er Mitglieder tft VliSt .
Antritt nur «« gen ? or »eta « n de « Mitalted » i«rt «. 1ä *9

Der Vorstand .

Ecke Waldhorn - u . Zah ringerstf .

Jeden Nadiinittag u . Abend :

Künttlertomert
I ^ ittmg : Kapellnieisterin Fri. Spcratl .

Heuite Abschied

Z BischofS - Duo . Z

Morgen aben -ri
s3» Gast : .

Frl . Rutti Mertens , j .iedeßsmgwm.
Ata Gast :

d«r beliebte Karlnruheir Humorici
Alfred Allgeier .

t.fra wihlreiohen Besuch bittet ihMi
Hochschtiingsvoll

Emil IWdercr , KonrtttoreMister .

Sonder -Angebot !werften fartmabrend an -
ptf « uft ; »flltlt fiiidhftc
^ rrttc . 1M01

Ktnekrr ,» at &ftr . 4, Htnterd . II .

FolilnAt Mrtt . IkÜlN -Fsmgtimie«
btt

Reicbstvebr
stelle» »»ch Freiwillige «, « .

Feldkolome ^ Ulm ne ,
r
,Sfö .

en'
FeldkolWiie 50 ^ Ludwigsburg
?elöfoloBüe51 '^ Sltittgatt » Ä

Webithrnisse für f eftiae (flttficr Verpfleauna .
.flletbuua und lltilcrfitlnuunnl j , .'it . monatl . :
i 'ötinuR# SO .« , SRetrtSmeljrjttlaae flO^ r , wider -
rsfltAe Zn ?aa « M) .* .

eifarieiltd ) ift : körperlich « ®efun &6eit , am .
Leumund ouf Grund einwandfreier Basiere ,
« erWndnI » für militarifcöc DiSzivlln .

Württ . Staffclftab 13
7«? ?a ö» d« iaS »« ra .

lita . Zeitfchrtlt halten
Abonniere » Tie t'of .
bei Ilir - m Postamt
auf die illtelle deutsche

41. Jahr « ., retch tllu -
ftrjert . ieden Mon « i
eine wertvolle .« unst-
beilas «, interessanter
ivichtwer Inseraten -
teil . stSndiacr Wild -
sc ^ d « richt nsw . ?le<
ziiaSvreikMt .l .SOslir
«inen Monat , iitzllr
sachlich « u . allgemeine
An,einen ein aner¬
kannt vor »iialtcl!«s
HmeifletiMatt . A2t « l

K. Vsllraih
« Sof !c» ttrakr S».

.Hu den beginnenden Marlen » erde * noch
Herr «n^Anniclöu »«eit erbeten . 15647

Trotz Soomarnisstraifc
treffen l> ienwt ;tiX

früh ein :

Kftrf -WiUiebnstr . 12. « Telefon . 21«5.

Glasfirmcitlihil(er a. Glaspiakaii
tn— OlHBtttzerel . tt unt

Repai jturen von Glaeiuhlldern . — Kosleavanosuhlitga « . KntvtirtV

finden groiie Auswahl in
fliirjmareji »ei 5)30722
^ nriacfiert'tr . üb . La^cn . Violinen

Violas
das ariSSjt« und icichlialttafte ffachölatt ist blc
. Echrifliieker - Zeituna . bringt vier mal lo
viel Tcrt , dovv - lt !v viel « nüeise « , wie die
andere » fjinf Schriftsteller - Blätter Deutlch -

landit und üfterreick « »ufatnmen bringen .
Tie tft — rote faft taufend eingegang . Urteile
beftStigen — ein ' ach unentbesilich : » . . wer
sie nicht liest, schädigt fit 'i selbst . ." — . . . « in
reiche Zinsen tragendes Niertvavter . —
. . . eine einzig « Rümmer brachte den Bezug «-
preis vielsach ein . ." — . . fiir den Anfnnger

unentbelirlich . . .
veilagrn : »ilrb «it » markf lwöchenlitcher Be¬
richt über il«ne Verleger Zettfchr ît «» . .'!ei-
tünaen . ^ tlmfabütkcn . VSfmen , vtri den ei.xen .
V«dnrf «anaaben > — „ Literarische waaMmau
. Ter Bortraa "' — . Der Kachfchrittsieller ' —

..Bchristiteller - Necgt̂ .
Wdchentlicb Gelte » Großformat / S9« -<
*B«*»rciß »ieilefjUisrl . M7 .— / unter Streif¬
band M 8 .50 ! älterer Probe,nonat M 1.^ 0
Einzelnummer * f . — SnMung durch ? ab>-
tarie Voftfchcck i'eioita 30808. — Nachnahme

10 Pf . med» .,w ^ ^ Ä ,r Wi' "vsss

Daniels
Konfektion/t - Haas
Wilhelmair . 34,1 Tr.
Neu eingetrojm :

Damen - Hemden
Vamtn -Ho/en
Schürzen 1S841
Vnterröike 4 . 1
"ftapenfehirme

tu billigen Preisen .

CellosWir machen hiermit die höfliche
Mitteilung, daß wir am 1. Oktober
ds . Ja . das kHoflicti erworbene und Viotinkaitea . sov ; ie Taachen etc . in

reicher Auswahl . Gute Meisterlnstromente .
Vlolir »- u . Ceüobogen ,

beste atislündigcbe Hölzer . Frfedeusqi !8lltgtf >a
sehr preiSTver'

DE^ ritsa ^ -ö - ller ,
MTOikaUenhaadlunR ~ Mtisikinstniirient *.

Kalserttrasse Ecke Waldstrnsse
— Telephon 38R . — 14feM)

tfiBHÜHKIßlllliilililiR !litnillü!Utliii!itIlilGtffl{l!f!R!li-'tift ijHBfflUIH

ilbemriimen * « ,en und bitten,
da« uns bwlier in ho reichlichem
Maße in unserem seitherigen Ge¬
schäft . Wirtschaft „ Z. Gambrinus "

, »
entseeengebraebte Vertrauen auch
auf unser neues Unternehmen
übertragen zu wollen , rlaf - ;r durrh
Verabreichung von fst . P ' ' " -Eier,
reiner . c« t osp' legler Vw n«t
nur unter kalter a . warmer .. ; sen ,
der jeteigen Zeit entsprechen !, nt

erhalten such « ! worden

Karfi Balzer u. Frau. ;
ir.asö z„ t'Umvarr . j

Unftbextroff «» ist
Chlorika - Desinfektor

D - R . G - M . angew
NL ii t B1o r # e » A . rt i te e t

uncntticörlich in jedem Hanse zur Verfifitnn « von
8iifeftlott »fiaitl !l)eitt « aller Art wie Grivve niw .

fiir Reise und Plaft überall b « i bober Provision
foiott rt«Ii»«t)t . Si2704

^ cr .' anactt Sie sioiO Heute (VratiSprofvekt .
tHufiei *>( f . 1 .50. Älleiit -Wertrled für «SftrttemB .,

Waben und « tiSlnnd
Ct . « » » ;««« « vtb »4>>z«. « ffiiuanHiwocn c . « .

lose, gevreftt , »nr sofor-
jig «» oder fvateren i!sc«
femna ab»ng«ben . 93*" "

Jos . 5 «mmrr . München
S « ! dlttr . 23

Tel . 58830 Jin» 5107C
Iteltatnnintadtcfje : Pro -
diiftcniaiiimer . Miintdot

Knrlstr . 12
Telefon Nr . 4S4 mCaf . 6Xfi . « t tauf . , cv.

nroett 9X12 Ätt tnufdiett
gesucht . Ana m Vrei »-
anc,ave mti . Nr °.27(Hrä
f. n v ' e Bad . Prefko et» .

Wer liefert
25 Zentner tu imst ÜKoii«
ob « , sowie 25 Zentner
ante pka»ivfs «s« mit
Bezugschein . 10S51
Hch . Diehl , DurlaiÄ .

Ddilokstrav « 9.

Tafelobst !
« • «»> ( srti ttJi . ' no » ,
ptimn ball bar « V«yer »
tonte liefert von 5fi .<ft ! o
uü . wenn .WÖrte
i

titfc rechend billiget .
»nn «c >ttau »n , Vimt

£ to (tach , W . ÜWttt . y *' -'

Suche an ? 1 . Oktober
iiir mein » Rochen eftcc'
Btwöautf

la . Dualität , lioyc Z>rllckftstigileit ,
oorzkalich aeelguet für Innen - u . Vtu&enmmiern

bester ErsaZbackftein ,
ftormat 10X12X35 und 12X14X25 — letztere be¬
sonders wirtschaftlich , weil dvvvclt « ?k» r >natdack-
fte«ttgr » f>.e , daher 100" ., Arbeits und 50% :lUate '
rialenvarni » beim Öetleötn , sowie 80®, .•iett *
ertaemi # belut irnnül ' ort . 7734a .S1

Ed . Züiblin & Cfe . ,
Kehl a . Rh . — Ha feit .

» » " Mnd (Siiütit)aus dazu aeaeb . ©ton u . »' » » »» *• ISillUvt .)
iJttUcr werden nnneiert ., in hebe aar =
neue Uliüüttt Ö>v . 51 - 57 volle Pt -rftl nebincn
zu nerEanfen . WainMt , und zu welchem Preis ?
vUnntcnftraS « 7. 2 . st . «Snertteten mit . Jirnqs
i5t« itenhaii . an die . Br. i>. Pi efte " erb . Ptitdche»

MmMISse .'KiiiÄAmitfürst S » r
reff « - .


	[Seite 1919]
	[Seite 1919]
	[Seite 1919]
	[Seite 1919]
	[Seite 1919]
	[Seite 1919]

